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Die Zukunft der deutſchen Handelspolitik

Die Etatsberatung im Reichstag hat inſofern den Hörern
und mit ihnen der breiteſten Oeffentlichkeit eine große Ueber
raſchung gebracht als der Staatsſekretär Dr Delbrück
noch dazu ohne jeden Anſtoß von ſeiten eines Mitgliedes des
Hauſes die Stellungnahme der Reichsregierung zur Frage
der Kündigung der Handelsverträge eingehend dargelegt hat
Die jetzt geltenden Verträge erreichen ihr Ende früheſtens
mit dem 31 Dezember 1917 wenn ſie mindeſtens ein Jahr
vorher von einem der Vertragsteile gekündigt werden Es
war nicht damit zu rechnen daß die Regierung ſchon zu einer
Zeit in der uns noch faſt drei Jahre von dem Kündigungs
termine trennen ihre Abſichten vor dem Jn und Auslande
ſo deutlich enthüllen würde wie ſie es durch den Mund Dr
Delbrücks am letzten Dienstag getan hat Die Erklärung Dr
Delbrücks war aber auch inhaltlich eine Ueberraſchung Und
gerade in dieſem überraſchenden Jnhalte liegt ihre beſondere
Bedeutung

Es iſt allgemein bekannt daß die Agrarier dem gelten
den Zolltarife und den neuen Handelsverträgen nur höchſt
ungern zugeſtimmt haben Weder waren ihnen die
Getreidezölle hoch genug noch befriedigte
ſie die Geſtaltung der Zollper hältniſſe in
Beziehung auf die Milch und Rahmeinfuhr die
Gemüſe und Obſteinfuhr u dergl Kurze Zeit nach
dem Jnkrafttreten der neuen Tarife begann denn auch auf
ſeiten Der Agrarier ſchon die Arbeit um die Regierungskreiſe
zugunſten ihrer durch den Zolltarif von 1902 und die auf
ihm beruhenden Handelsverträge nicht erfüllten Wünſche zu
beeinfluſſen Nun wagten ſie es ja allerdings angeſichts der
ſich immer günſtiger geſtaltenden Lage der Landwirtſchaft
die ſich beſonders in einer Ausbreitung des Körnerbaues
auf Koſten der Viehzucht äußerte nicht eine Erhöhung
der Getreidezölle zu fordern Dafür warfen ſie ſich
mit um ſo größerem Eifer auf die Vertretung der angeblichen
Intereſſen der Gemüſe und Obſtbauer verlangten immer
wieder die Einführung eines Milch und Rahmzolles zur
Verhütüng der behaupteten Umgehung des Butterzolles und
unterſtützten fogar eifrig das Begehren nach einem Zolle
auf friſche Heringe Daneben wurden ſeitens der
Induſtriellen kaum Wünſche nach Erhöhung von Schutzzöllen
laut nur auf einzelnen Spezialgebieten wie z B dem
jenigen der Zementinduſtrie rührten ſich einige eifrige
Agitatoren Daraus nun den Schluß zu ziehen daß Jnduſtrie
und Handel mit dem von unſerer Handelspolitik eingeſchlage
nen Wege voll einverſtanden wären war allerdings nicht
angängig Trotz des Anwachſens des deutſchen Ausfuhr
handels das ſich in den Gewichts und Wertzahlen aus
drückte ſeufzte beſonvers der Handelsſtand unter den immer
weniger lohnenden Preiſen die im Auslandsgeſchäft zu er
zielen waren und hauptſächlich darauf zurückzuführen waren
daß man faſt überall nach dem Muſter Deutſchlands ebenfalls
zu einer Erhöhung der Schutzzollmauer geſchritten war

Es iſt daher nur in beſchränktem Maße richtig wenn
Dr Delbrück ausführte daß der Zolltarif vom 25 Dezember
1902 in Verbindung mit den auf ſeiner Grundlage abge
ſchloſſenen Tarif und Meiſtbegünſtigungsverträgen ſowohl
den Jntereſſen des inneren Marktes als auch unſerem Stre
ben nach einem erweiterten und geſicherten
Auslandsabſatz Rechnung getragen habe Der Aus
landsabſatz iſt erweitert worden aber ſicherer iſt unſere
Stellung auf dem Weltmarkte nicht geworden weil die
Preiſe ſich vielfach der Grenze nähern auf der gerade noch
ein Gewinn zu erzielen iſt Und dieſe Erſcheinung findet
ihre Erklärung eben in dem Beſtreben allerorten es Deutſch
land in der Schutzzollpolitik gleichzutun Wertvoll war aber
die weitere Erklärung daß der bisherige Zollſchutz im all
gemeinen genüge Damit hat wohl niemand gerechnet
daß die Regierung mit einem Abbau der Schutzzölle be
ginnen werde Die Freunde langfriſtiger Handelsverträge
in Deutſchland müſſen ja heute ſchon zufrieden ſein wenn
ine weitere Steigerung der Schutzzölle unterbunden wird
And das iſt die Abſicht der Regierung der Zollſchutz ſoll
aufrechterhalten werden eine Verſchärfung nicht eintreten

Das ſind Feſtſtellungen die man nicht gerade zu dieſer
Zeit erwartet hatte bei der Zuſammenſetzung des jetzigen
Reichstages waren ſie aber ſchließlich nicht verwunderlich
Leberraſchung hat aber erregt daß die Regierung als ihre
Abſicht kundgab dem Reichstage einſtweilen eine Zoll
tarifnovelle zur Ausgleichung einiger Unebenheiten
der autonomen und der Vertragstarife S zur Ergänzung
des Vertragsſchemas nicht zu unterbreiten und zur Kün
igung der Handelsverträge keinen Anſtoß

zu geben Dieſe Stellungnahme der Regierung iſt aber
I gzret Befriedigung auch in den Kreiſen zu er

ecken die grundſätzlich Gegner der herrſchenden Handels
rats ſind Sie bietet die Gewähr dafür daß der Ausbau
Se eariſs in r en Sinne endlich einmal in
berechtt Stillſtand kommt und läßt die Hoffnung
verirt gt erſcheinen daß auch die Kündigung von Handels

trägen ſeitens des Auslandes nicht zu erheblichen Um
wälzungen zugunſten eines verſtärkten Schutzzolles führen J

wird Und damit muß man nach Lage der Sache auch ſchon
zufrieden ſein

Ob Allerdings im Auslande dieſelbe Geneigtheit be
ſteht von einer Kündigung der Verträge abzuſehen mußte
ſchon nach den emſigen Vorbereitungen die in einigen Län
dern wie z B Rußland getroffen werden zweifelhaft er
ſcheinen Zum Ueberfluſſe bezeichnet es das offiziöſe Wiener
Fremdenblatt aber auch bereits neben einer artigen Ver

beugung vor der höchſt wichtigen Kundgebung für die Sta
biliſterung der handelspolitiſchen Beziehungen mit be
merkenswerter Entſchiedenheit als ſelbſtverſtändlich daß die
einfache Verlängerung undenkbar iſt und gewiſſe Reviſionen
durch Zuſatzverträge beſchloſſen werden müſſen Oeſterreich
Ungarn ſcheint alſo feſt entſchloſſen zu ſein den deutſchen
Handelsvertrag zu kündigen und damit dürfte auch die Kün
digung der übrigen deutſchen Verträge verbunven ſein Die
Kundgebung Dr Delbrücks behält aber ihren Wert auch für
dieſen Fall Die Hochſchutzzöllner haben in Deutſchland jeden
falls nicht mehr viel zu hoffen

Wien 26 Jan Die zu inſpirierten Aeußerungen be
nutzte Sonn und Montagszeitung ſchreibt heute zur Rede
des Staatsſekretärs Delbrück über die künftigen Handels
verträge Oeſterreich Ungarns deſſen wirtſchaftliche Stellung
durch die Balkanvorgänge ausgehöhlt ſei das Handels
miniſterium könne zu einer unveränderten Verlängerung
der Handelsverträge ſeine Zuſtimmung nicht geben

mee
Kaiſersgeburtstag

Eine Reihe von Auszeichnungen

hat ver Kaiſer r ſeines Geburtstages e nern u a
den Schwarzen Adlerorden dem Grafen Henckek Fürſteſt voſt
Donnersmarck Neudeck das Großkreuz des Roten Adler
ordens mit Eichenlaub und der Krone dem Geſandten von
Eiſendecher Karlsruhe das r des Roten Adler
ordens mit Eichenlaub dem Staatsminiſter Dr Sydow das
Größkreuz des Roten Adlerordens dem Fürſten zu Hohenlohe
Langenburg in Langenburg den Roten Adlerorden 1 Klaſſe
dem Fürſten BentheimSteinfuürt in BVentheim den Roten
Adlerorden 2 Klaſſe dem Fürſten zu Putbus auf Harbke
die Krone zum Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub
dem Wirkl Geh Kriegsrat a D Dr Rome die Krone zum
Roten Adlerorden 2 Klaſſe dem Direktor der Kunſtakademie
in Düſſeldorf Profeſſor Röber dem Großkaufmann Dr
James Simon Verlin den Roten Adlerorden 2 Klaſſe
mit Eichenlaub dem Geh Kommerzienrat Deli us Aachen
den Stern zum Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub
dem Verlagsbuchhändler A Scherl Berlin den Roten
Adlerorden 2 Klaſſe dem Direktor des Jnſtituts für experi
mentelle Therapie Wirkl Geh Rat Prof Dr Ehrlich
Frankfurt a den Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit Schleife
und Krone dem Jntendanten Grafen Bylandt Rheydt in
Kaſſel den Roten Adleroden 3 Klaſſe mit der Schleife dem
Profeſſor Dr Eduard Meyer Berlin den Roten Adler
orden 3 Klaſſe dem Geh Kommerzienrat Berthold Körting
Hannover den Kronenorden 2 Klaſſe dem Fürſten zu
Stolberg Roßla in Roßla dem Prinzen Heinrich von
Schönburg Waldenburg auf Schloß Droyßig dem Stadtrat
Geh Kommerzienrat Otto Arnold Magdeburg den
Kronenorden 3 Klaſſe dem Direktor der Gemäldegalerie Dr
Friedländer Berlin dem Kuſtos Prof Dr Heinrich
Schäfer Berlin dem Maler Prof von Kranach Berlin
den erblichen Adel dem Generaldirektor der Königl
Muſeen Wirkl Geh Rat Dr Bode Berlin das Prädikat
Exzellenz dem Schloßhauptmann Grafen Werner von

Alvensleben Neugattersleben
Aus beſonderem allerhöchſten Vertrauen hat Seine

Majeſtät zu Mitgliedern des Herrenhauſes auf
Lebenszeit berufen den Miniſter des Königl Hauſes Grafen
A zu Eulenburg Berlin den General der Jnfanterie z D
von Plötz Wiesbaden den Wirkl Geh Rat Geſandten von
Dirkſen Berlin den Kammerherrn von Stiegler zu Sobotka
den Kammherrn und Rittergutsbeſitzer v Heydebrand
und der Laſa auf Schloß Storchneſt den Hofbeſitzer Dr Hein
rich rn zu Obendeich den Oberbürgermeiſter a D
Franz Adickes Frankfurt a den Staatsminiſter
Theodor v Möller Berlin den Kaufmann Otto Meyer
Königsberg

Endlich hat der Kaiſer die 1 Klaſſe der Roten Kreuz
Medaille verliehen der Großherzogin von Sachſen der Prin
zeſſin Johann Georg von Sachſen der Fürſtin zu Schwarz
burg Rudolſtadt Sondershauſen und zur Palaſtdame der
Kaiſerin ernannt die Gemahlin des Oberhofmarſchalls Frei
herrn von Reiſchach

Die Feier an der Berliner Univerſität
fand Dienstag mittag um 12 Uhr in der prachtvollen Aula
im alten Vibliotheksgebäude ſtatt Die Feſtrede hielt Pro
feſſor Erdmann der Ordinarius für Philoſophie Er
behandelte die geiſtigen Strömungen der Gegenwart und
befaßte ſich beſonders mit dem Monismus deſſen Ueber
windung er nicht mit den Machtmitteln des Staates und der
Kirche ſondern nur mit den Waffen der Wiſſenſchaft zu ſehen
wünſche Die Königl Akademie der Künſte veranſtaltete
eine Feier im vollſtändig beſetzten großen Saale der aka
demiſchen Hochſchule für Muſik Die Feſtrede hielt das
Senatsmitglied der Akademie Profeſſor Dr Max Seiffert
Auknüpfend an das Regierungsjubiläum des Kaiſers gab er

in großen Zügen einen Ueberblick über die Errungenſchaften
der Muſik auf ſozialem Gebiet auf dem Gebiete des Unter
richtsweſens und der geſchichtlichen Forſchung während des
vergangenen Vierteljahrhünderts Redner entwickelte ſchließ
lich den Plan und die Einrichtung eines Archips für deutſche
Muſikgeſchichte welches dieſe die Forſcher entlaſtenden und
weſentlich fördernden umfaſſenden Quellenvorarbeiten
ſyſtematiſch zu betreiben hätte Die Königl Bergakademie
feierte den Ceburtstag des Kaiſers in gewohnter Weiſe durch
einen Feſtakt in der Aula Die Feſtrede hielt Profeſſor
Eichhoff über die elektriſche Erzeugung von Stahl und
Eiſen Er ſchilderte zunächſt die Entwickelung der deutſchen
Eiſenerzeugung in den letzten 25 Jahren und begründete die
Steigerung der Qualitätsanforderungen an die Eiſenerzeng
niſſe mit den erhöhten Anforderungen die an die modernen
Konſtruktionen geſtellt werden Er glaubt daß die Anforde
rungen an die Güte der Erzeugniſſe der heutigen Flußeifen
erzeugungsverfahren nicht mehr nennenswert geſteigert wer
den könnten Der Feſtſitzung der Handelshochſchule wohn
ten bei Unterſtaatsſekretär Gramkow Geh Regierungsrat
v Seefeld vom Handelsminiſterium Präſident Dr Kaempf
Geheimrat v Borſig der Vizepräſident der Handelskammer
Geh Rat Helfft u a Mit dem geſamten Lehrkörper der
Hochſchule war auch deren Rektor Profeſſor Elsbacher er
ſchienen Die Feſtrede hielt Profeſſor Dr Hellauer über
das Thema Das Perſönliche im Handel Die Perſönlich
keit wirke nicht nur auf den Handel ein ſondern die Handels
tätigkeit auch auf die Entwickelung der Perſönlichkeit Der
Handel ſei geradezu ein Jungbrunnen der Perſönlichkeit und
damit allein ſchon eine Hauptquelle der Kultur Die Rede
klang aus in dem Appell an die Studierenden ſich in der
Richtung des Jdeals des Kaiſers zu entwickeln zu Kauf
leuten rein in der Sitte energiſch im Handeln kühn und
doch bedächtig in der Unternehmung tüchtig im Widerſtreit
der Jntereſſen und ſo ſiegend auf dem Kampffelde des Welt
handels Jn allen Schulen wurde Kaiſers Geburtstag
durch Ausfall ves Unterrichts und Feſtakt mit Rede Geſang

und Dekkamation ne Das Kollegium der Hofkammer
der königlichen Famtiliengüter beging den Geburtstag des
Kaiſers durch ein Bankett im Hotel Kaiſerhof Auch das
Kaiſerliche Aufſichtsamt für Privatverſicherung hält ſeine
Feier im Kaiſerhof ab Die Handelskammer zu
Berlin veranſtaltete ihr übliches Feſtmahl anläßlich des Ge

burtstages des Kaiſers im großen Saal des HSandelskammer
gebäudes in der Dorotheenſtraße Der Präſident der Han
delskammer Franz von Mendelsſohn brachte den Kaiſertoaſt
aus und in das ſich anſchließende dreimalige Kaiſerhoch
ſtimmten die Teilnehmer begeiſtert ein Bei der Firma
Rudolph Herzog hat der Chef 5000 Mark geſtiftet über
deren Verwendung der Kaiſer beſtimmen und weitere 5000
Mark über die die Kaiſerin verfügen wird

Die militäriſchen Veränderungen
Aus den Perſonalveränderungen im Heere iſt hervor

zuheben daß der Militärattach bei der Botſchaft in Wien
Major Graf von Kageneck unter Belaſſung in dieſer
Stellung und in dem Verhältnis als Flügeladjutant Seiner
Majeſtät des Kaiſers und Königs zum Oberſtleutnant beför
dert iſt und der frühere Militärattache bei der Botſchaft in
Konſtantinopel Major z D von Strempel den Charakter
als Oberſtleutnant erhalten hat

Deutſches Reich
Heftige Preßangriffe auf den Fürſthiſchof von Kopp

Die Zentrumspreſſe macht ſcharfe Ausfälle gegen Kar
dinal Dr von Kopp zwar nicht der Form nach wohl aber der
Sache nach Das Weſtfäliſche Volksblatt in Paderborn z
das ſeine Jnformationen offenbar aus dem biſchöflichen
Palais hat erklärt daß die angebliche Jnterpreta
tion des Biſchofs Dr Schulte nicht von ihm als
ſolchem gekennzeichnet worden ſei ſondern vom Fürſtbiſchof
Dr v Kopp als gedrucktes Zirkular ſämtlichen deutſchen
Biſchöfen mit dem Vorſchlage unterbreitet worden ſei ſie als
authentiſche Jnterpretation des deutſchen Epiſkopats zu be
zeichnen Biſchof Dr von Kopp könne alſo dieſe Jnterpretation
nicht vor dem Biſchof Dr Schulte ſondern nur vor der Kon
ferenz der deutſchen Biſchöfe zurücknehmen Er hätte Ge
legenheit gehabt dies zu tun in der darauffolgenden Biſchofs
konferenz in Fulda Das ſcheine aber nicht geſchehen zu ſein
Es habe auch keiner der deutſchen Biſchöfe dieſe Jnterpretation
bisher beanſtandet Das Düſſeldorfer Tageblatt gibt einen
Brief des Kardinals v Kopp bekannt den dieſer gleichzeitigmit der Enzyklika einem beſchränkten Kreiſe e habe

Jn dieſem Briefe erklärte Kardinal v Kopp daß der Kapi
tularvikar Kreutzwald in Köln beauftragt worden ſei diechriſtlichen Gewerkſchaften vertraulich über die bevorſtehende
Veröffentlichung der Enzyklika zu unterrichten und zwar da
mit die chriſtlichen Gewerkſchaften unter dem erſten
Eindruck nicht zu ſehr nachgeben würden Die Biſchöfe wür
den beide Organiſationen die chriſtlichen Gewerkſchaften und
die konfeſſionellen Abteilungen mit gleichem be
handeln und eine Annäherung verſuchen Es ſei ausgeſchloſſen
daß ein Biſchof in katholiſchen Gegenden die Ein rein
katholiſcher Organiſationen fördern würde eßlich be
ruhigt der Kardinal die chriſtlichen Gewerkſcha ganz in
dem Sinne der Jnterpretation die er jetzt zurück
genommen hat

Das Reformminiſterium in Mecklenburg

Das neue mecklenburgiſche Miniſterium
ſetzt ſich wie wir ſchon kurz berichtet haben aus dem bis



herigen Ligminiſtze j

rat Dr Langfeld dem Finanzminiſter Staatsrat vonBlüche r und dem Wriniſter de rn bisherigen Amts

r reihertn o Meerheimb zuſammen Die
nnahme daß das neue Kabinett offenſichtlich als ein Re

formminiſterium gedacht iſt dürfte ſich beſtätigen Vor
allem würde ihm die ſchwere Aufgabe zufallen das 1907 begonnene Reformwert mecklen ürgiſchen Verfaſſung nun

mehr zu Ende zu ſag Daß die W t den Er
nennungen nicht ſo ſehr einverſtanden iſt geht ſchon aus
der Vergang it der neuen Männer hervor

W 7 Dr Langfeld genießt das beſondere
Vertrauen des Großherzog s den er ſchon in Bonn im
mecklenburgiſchen Staatsrecht unterwieſen hat Seinem
Einfluß war es zuzuſchreiben daß der junge Landesherr vor
ſieben Jahren mit der Erklärung hervortrat er wolle dem
Lande eine t und ebenſo war die erſte Ver
faſſungsvorlage ſein Werk Dr Langfeld iſt 1854 als Sohn
eines Roſtocker Senators geboren und ſeine Berufung als
die eines Bürgerlichen auf den Präſidentenpoſten in
Mecklenburg etwas ganz Ungewöhnliches Man pflegte für
dieſes Amt ſonſt ein Mitglied der Ritterſchaft und Angehzörigen einer alten Adelefamitie zu wählen Dieſer Bruch

mit der bisherigen Gepflogenheit zeigt allein ſchon die Rich
tung des neuen Kurſes an denn es kann nicht geleugnet
werden daß Langfeld von der Ritterſchaft als aus
geſprochener Gegner betrachtet wird

B Grenzwacht Unſer Straßburger Korreſpondent mel
det Wie den Blättern gemeldet wird weilten dieſer Tage
im Grenzgebiet mehrere hohe Offiziere des Generalſtabes
Dem Vernehmen zufolge handelt es ſich um die Frage über

deutſche Gegenmaßnahmen wider die beſchloſſenen neuen ſtar82 Fortifikationsbauten Frankreichs in Nähe der rentſgen

renze

Selbſtzufriedenheit des Preugenbundes Die Führer des
Preußenbundes ſcheinen ſehr genugſame Leute zu ſein ſoweit
ihre Selbſteinſchätzung in Frage kommt Unter der groß
ſprecheriſchen Ueberſchrift Die Antwort des Preußenbundes
wird in dem PreußenBundKorreſpondenzblatt der Verſuch
einer Richtigſtellung zur erſten Ausräumung von Ver
dehungen und Jrrtümern gemacht Vergebliches Bemühen
Auch wenn die Mohrenwäſche eingeleitet wird durch die Ver
ſicherung

Ueber den Verlauf des am 18 Januar in Berlin ver
anſtalteten Erſten Preußen Tages wird jeder Teil
nehmer voll befriedigt ſein dürfen und es kann
dieſes auch jedes Bundesmitglied ſein das an der Teil
nahme verhindert mit ſeinem Denken und Herzen den Ver
handlungen beigewohnt hat

Nach den ſchmerzlichen Erfahrungen die der Preußen
bund ſeit dem 18 Januar ſelbſt bei ſeinen nächſten eng
i h erſcheint dieſes ſtolze Wort unfreiwillimiſch Aber freilich es iſt ſelbſtverſtändlich wenn er ſi
bemüht das Geſicht zu wahren

Parteinochrichfen
P J Rücgang ſozialdemokratiſcher Parteiorganiſationen

Aus Darmſtadt meldet uns ein Privattelegramm Wie
die Jahresberichte der ſozialdemokratiſchen Organiſationen
Heſſens ergeben iſt im Jahre 1913 ein Mitgliederrückgang

n nahezu 7000 eingetragenen Parteimitgliedern zu ver
zeichnen

Ausland
Eine Kabinettskriſis iſt in Portugal ausgebrochen Mi

niſterpräſident Coſta hat dem Präſidenten ſeine Demiſſton
überreicht Den Grund dafür bilden die ſich häufenden öffent
lichen Zuſammenſtöße Jn der Montagsnacht waren ſie am
ſchwerſten auf dem Reggio in Liſſabon Anhänger des Mi
niſterpräfidenten Coſta wollten ſich in geſchloſſenem Zuge vor
das Miniſterpalais begeben um Coſta ihre Sympathie aus
zudrücken Gegner des Miniſteriums verſperrten ihnen den
Weg und es kam zu einem förmlichen Handgemenge zwiſchen
beiden Parteien Es dauerte nicht lange ſo krachten die erſten
Revolverſchüſſe und eine große Anzahl Verwundeter bedeckte
das Kampffeld Jn den engen Straßen war die Polizei
machtlos und erſt einer Schwadron berittener NRationalgarde
gelang es die Ordnung wiederherzuſtellen Auch im Hafen
kam es zu ſchweren Zuſammenſtößen zwiſchen der bewaffneten
Macht und ausſtändigen Dockarbeitern und Fuhrkeuten Man
befürchtet daß der Eifenbahnerausſtand der bereits ſo gut
wie niedergebrochen war durch die Unruhen der Montags

neue Kraft gewinnen und den Verkehr ſehr ſchädigen
wird

Ein Denkmal für König Eduard VII in Paris das von
einer Baugeſellſchaft für die neue EduardVII Straße ge
ſtiftet iſt wurde am Montag enthüllt

Der engliſche Armeekantinenſkandal Die Verhandlung
vor dem Polizeigericht brachte eine neue Senſation Der
Staatsanwalt erklärte daß noch gegen zwei andere Perſonen
die gleiche Anklage wie gegen die ührigen 16 erhoben wird
d h Schmiergelder empfangen bezw Geſchenke ausgeteilt zu
haben um dadurch Kantinenlieferungen zu erhalten Die
beiden neu in den Anklagezuſtand verſetzten Perſonen ſind
Oberſt Whittaker der frühere Kommandant des Vortkſhire
Jnfanterieregiments das in Maltga ſtationiert iſt und Mr
Roß Neß der frühere Leiter von Liptons Filiale in Malta
Nach den Erklärungen des Stagatsanwalts hatte der Oberſt
die Vergebung der Rad ebunngen in der Hand die er
ſtets Lipton zuwies Hierfür erhielt er einen Jahresſcheck
von 150 Lſtrl Als die Seele der ganzen Veſtechungsaffäre
bezeichnet der Anklagevertreter die beiden Direktoren von
Lipton Minto und Consfield die für ihre Untergebenen ver
antwortlich waren Sawyer der Hauptzeuge der Staats
anwaltſchaft dem die Verteilung der miergelder oblag
hatte im Jahre 1909 in Fariſwen Kantinen allein 687 Lſtrl
Beſtechungsgelder verteilt ie Perhandlung wurde auf
Freitag vertagt

Als Antwort auf die Ausſperrung von 37 000 Arbeitern
km Baugewerbe die das Verſprechen nicht unterzeichnen
wollten mit nichtorganiſierten Arbeitern zuſammenzuarbeiten
und im Uebertretungsfalle 20 sh Geldbuße zu zahen hat die
Gewerkſchaft der Perneß der Arbeiter im Londoner Bau

gewerbe beſchloſſen einen Streik zu organiſieren dem 18 Ver
waltungen angehören Es ſoll nicht nur in London der Streit
ausbrechen ſondern auch in der Provinz der Streit empfohlen
werden Durch den Streik würden Schmiede Monteure
Elektromonteure Anſtreicher Schnitzer und chreiner be

en werden und die Zahl der im Ba feiernden
würde ſich auf 100 000 belaufen

etzigem Miniſterpräſidenten Staats J Staatsſekreiär Grey z ſich letzten Ffetee beim en
laſſen ſeines Hauſes den Fuß verſtaucht hofft jedoch morgene a htlnenrat beiwohnen zu können

B P I Mai Generalſtreik in Frankreich Einem Privat
telegramm zufolge das uns aus Paris zugeht hat das Ar
e rat beſchloſſen den Verbänden den Antrag zuunterdeiten am i Mai einen 48ſtündigen Ge

neralſtreikin J n d inſzenieren Der kurz
riſtige Generalſtreitk ſolle nur den Zweck haben der Geſelle die Macht der Arbeiterſchaft zu demonſtrieren um im

Herbſt den neunſtündigen Arbeitstag von den Unternehmern
zu erzwingen

Fünf italieniſche Torpedojäger haben den Befehl er
halten ſich zur Abfahrt nach der albaniſchen Küſte bereit
zuhalten Der Grund dieſer Maßnahme iſt nicht bekannt
entweder ſind ſie zum Schutze oder zum Empfange des Prinzen
zu Wied beordert worden oder um den Depeſchendienſt zu
verſehen

Streik der Rechtsanwälte in Jtalien Während die Pro
teſtbewegung der Rechtsanwälte in Genug andauert beſchloſſen
die Rechtsanwälte von Monza Pavia und Modena ebenfalls
bis auf weiteres allen Gerichtsverhandlungen fernzubleiben

C r e
Halle und Umgebung

Halte 28 Januar
Kaiſers Geburtstag in Halle

Das Verhältnis von Kirche und Stagt

Wie wir bereits kurz mitgetellt haben hielt bei der Kaiſers
geburtstagsfeier der Univerſität der Ordinarius der Theologie
Profeſſor P Dr Feine die Feſtrede über Das Verhältnis
von Kirche und Staat wobei er folgendes ausführte

Das Verhältnis von Kirche und Staat iſt für die Univerſität
nicht von der praktiſch aktuellen ſondern nur von der hiſtoriſchen
Seite zu behandeln und es iſt dabei zu zeigen wie ſich im Wandel
der Jahrhunderte das Verhältnis dieſer beiden großen Mächte
geſtaltet hat

Dem älteſten Chriſtentum war das vorliegende Problem noch
remd die in Form eines Bruderbundes organiſierten urchriſt
ichen Gemeinden nahmen keine Stellung zu den Kulturinterxeſſen

ihrer Zeit da ihnen die Hoffnung auf eine baldige Wiederkehr
Chriſti alles Weltliche als nebenſächlich erſcheinen ließ Dennoch
hatte ſchon Chriſtus dem natürlichen Verlangen ſich auch mit der
weltlichen Macht auseinanderzuſetzen Rechnung getragen durch den
Ausſpruch Gebet dem Kaiſer was des Kaiſers und Gotte was
Gottes iſt womit ſowohl dem Staate wie der religiöſen Gemein
ſchaft das zugehörige Gebiet angewieſen war Das Chriſtentum
befreite zuerſt die Religion von der Umklammerung durch den
Staat denn die Kirchen der antiken Kulturvölker waren mit der
ſtaatlichen Gemeinſchaft identiſch Die apoſtoliſche und nach
apoſtoliſche Zeit nahm zunächſt noch keinen feſten Standpunkt zum
Staate ein teils wird der heidniſche Staat als Verkörperung des
Antichriſts teils aber ſo im Römerbriefe als gottgewollte
Obrigkeit betrachtet Doch bald trat der römiſche Staat feindlich
gegen die von ihm als Atheiſten und Majeſtätsverbrecher ange
ſehenen Chriſten auf doch ſah ſich Rom durch die wachſende Zahl
der Chriſten immer mehr zur Duldung gezwungen bis endlich
Kaiſer Konſtankion das Chriſtentum als gleichberechtigte Religion
anerkannte Schon im Jahre 380 erhob es Theodoſius zur
alleinigen Staatsreligion und bedrohte den heidniſchen Kultus
mit Strafe Dieſe aus Gründen des Staatswohles erfolgte Ver
bindung von Staat und Kirche war nicht im einzelnen geregelt
doch wurde von den Kaiſern ein Aufſichts und Ordnungsrecht
über die Kirche in Anſpruch genommen

Jn den auf die Völkerwanderung folgenden Jahrhunderten iſt
infolge günſtiger politiſcher Umſtände ein allmähliches Erſtarken
der Kirche wahrzunehmen Auch die weltliche Macht begünſtigte
zunächſt ſeit den Karolingern die Erweiterung der religiöſen
Machtbefugniſſe des angeſehenſten Biſchofs des Papſtes in Rom
doch lag Karl dem Großen nichts ferner als dem Papſte eine wirk
liche Herrſchaft einzuräumen Auch der Papſt blieb wie jeder
andere Untertan den Befehlen des Kaiſers unterworfen Doch
ſchon die nächſten Jahrhunderte brachten unter dem Einfluſſe
auguſtiniſcher Lehren zunächſt rein theoretiſch bleibende gänzlich
andere Anſchauungen über das Verhältnis von Staat und Kirche
Der Staat gilt jetzt als eine durch die Reaktion gegen die Sünde
notwendig gewordene Einrichtung dem aber die irrtumsloſe Kirche
die wahre Erkenntnis enthüllt Daraus folgt die Pflicht des
Staates ſich der Kirche unterzuordnen Eine äußerſt geſchickte
Ausnützung der politiſchen Lage ermöglichte es den Päpſten die
Lehre von der Herrſchaft der Kirche über den Staat in die Wirk
lichkeit umzuſetzen ſo daß zu Beginn des dreizehnten Jahrhunderts
der Papſt das unbeſtrittene Haupt der ganzen abendländiſchen
Chriſtenheit war Doch das erſtarkende Nationalbewußtſein der
weſteuropäiſchen Völker ſetzte ſich zur Wehr gegen dieſe allesum
faſſenden Anſprüche der Kirche und ſchon ein Jahrhundert nach
der höchſten päpſtlichen Machtfülle war die kirchliche Macht ſtark
zurückgedrängt Der erwachende Humanismus erörtert das Ver
hältnis von Staat und Kirche und nimmt gegen die Anſprüche
des Papſtes Stellung Dante fordert eine Gleichſtellung der welt
lichen und kirchlichen Macht Macchiavelli erblickt in der hiſtori
ſchen Entwicklung der weltlichen Macht des Papſtes das ſtärkſte
Hindernis gegen die ſtaatliche Werterbildung Jtaliens Die
deutſche Reformation brachte eine grundſätzliche Aenderung des
Verhältniſſes von Staat und Kirche Luther der das ganze reli
S Leben auf den Glauben gründete verlangte eine Bewährung
dieſes Glaubens auch in der natürlichen Ordnung dieſer Welt
Dem Staate ſollen die Geſetze für Leib und Leben zuſtehen aber
der Kirche gebühre die Erhaltung der reinen Lehre und die Seel
ſorge für die Gemeindeglieder Dem Reformator ſchwebte ein
evangeliſcher Episkopat als Leiter der Kirche vor und nur not
gedrungen gab er ſich mit der hiſtoriſchen Entwickelung zufrieden
die die weltlichen evangeliſchen Fürſten auch zu oberſten Leitern
der kirchlichen Gemeinſchaft machte Unerſchütterlich iſt aber durch
die Reformation der Grundſatz in das allgemeine Bewußtſein
übergegangen daß die Kirche nicht mehr die Herrſchaft über den
Staat beanſpruchen kann Die reformierte Kirche erſtrebte eine
ſtärkere Verkirchlichung des Staates die ihr auch zeitweiſe be
ſonders in Genf und in Schottland gelang Jn den angelſächſiſchen
Ländern vor allem in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
bildete ſich eine völlige Trennung von Staat und Kirche heraus
die aber nicht auf einer Feindſeligkeit gegen die Kirche ſondern
z der Erkenntnis der verſchiedenen Wirkungskreiſe beider Mächte

eruhte
Das im achtzehnten Jahrhundert entſtehende Täufertum

wollte nicht die geſamten evangeliſchen Chriſten ſondern nur die
wahrhaft wiedergeborenen vereinigen Für die einzelnen Ge
W wurde völlige Unabhängigkeit von der Geſamtkirche ge
ordert c

Jm modernen Staat iſt der Kampf zwiſchen Staat und Kirche
in Wirklichkeit zugunſten des Staates entſchieden der ſelbſtändig

t Herrſchaftsſhhäre beſtimmt Der in der Gegenwart immer
äufiger vernehmbare Ruf nach völliger Trennung von Staat und
rge geht im weſentlihen von einer Seite aus die ſonſt der

Kirche gleichgültig oder feindlich gegenüberſteht Jmmer mehr
wird aber von einſichtigen Männern erkannt daß eher die Kirche
ohne den Stagat als der Stagt ohne die Kirche beſtehen kann
Liegen doch die letzten Gründe ſtaatlichen Handelns nicht nur auf
politiſchwirtſchaftlichem ſondern auf ethiſchreligiöſem Gebie

t

Nene Preisaufgoben der Un verſttät Halle
Bei der Kaiſersgeburtstagsfeier der Univerſität gah der

Rektor wie üblich die neuen Preisaufgaben für da
kommende Jahr bekannt Als Aufgabe wird geſtellt von der

I Theologiſchen Fakultät
a als außerordentliche die vorjährige

Die Lehre des Alten Teſtaments von der göttlichen
Gerechtigkeit

b neuJſt die Eschatologie die Grundlage des vauliniſchen
Glaubens

II Juriſtiſchen FakultätJnwiefern finden die Vorſchriften des Rechts derSchuldverhältniſſe auf nicht obligatoriſche Anſprüche

Anwendung
III Mediziniſchen FakultätDie moderne Methode der zirkulären Naht der Blut

gefäße ſoll im Tierverſuch nachgeprüft und die ein
ſchlägige Literatur mit beſonderer Berückſichtigung der
Erfolge des Verfahrens beim Menſchen kritiſch be
ſprochen werden

IV Philoſophiſchen Fakultät
a als außerordentliche Aufgabe wird die vor

jährige philologiſch hiſtoriſche wiederholt
Destinctionis vestigia in titulis Graeeis collj

gantur et temporum ratione habita recenseantur
b nen

1 eine Aufgabe aus der deutſchen Philologie
Die Ueberſetzungstechnik der fünf Bücher Moſis in

der erſten und vierten vorlutheriſchen Bibel
2 eine zoologiſche

Es ſoll in einer engeren Tiergruppe unterſucht
werden inwieweit ſchon beim Embryo Art und
Raſſenunterſchiede morphologiſcher und vphyſiologi
ſcher Art feſtgeſtellt werden können

Auf Grund der Satzungen der Dr Paul Parey Stiftung
Es ſoll die Bedeutung der Jugendformen karboniſcher

Poſidonomyen für deren Syſtematik unterſucht werden

Der juriſtiſchen Fakultät ſind endlich von einem ungenannten
Dr jur 1000 Mark für eine Preisaufgabe zur Verfügung geſtellt
worden Die Fakultät hat daraufhin folgende Aufgabe zur Be
arbeitung geſtellt Das Recht der deutſchen Kauf
mannsgilden 4

Das Senydlitz Lyzeum feierte Kaiſersgeburtstag durch eine
Vorfeier der 4 Unterklaſſen ſchon Montag Singend und bunte
Fahnen ſchwingend zogen die kleinen Schülerinnen in die Aula
vor das feſtlich bekränzte Kaiſerbild wo in hübſchen Gedichten
dem Geburtstagskinde huldigten Darauf wurden unter Leitung
der Turnlehrerin Fräulein Hähnel ſchwediſche Turnſpiele aus
geführt woran auch die Kleinſten ſich mit frohem Eifer und exakt
beteiligten Bei der Morgenfeier für die übrige Schule hielt
Fräulein Oberlehrerin Metſch die Feſtrede in der ſie ein inter
eſſantes Bild der ganzen Zeit von des Kaiſers Geburt bis zu
ſeiner Mündigſorechung mit 18 Jahren entwarf und damit ſeinen
perſönlichen Werdegang in dieſen Jahren in feſſelnder Weiſe ver
band Dann folgte das Feſtſpiel Gruß der deutſchen Städte an
den Kaiſer von Johanna Siedler Eine Reihe von Schülerinnen
zog in den Saal jede mit den Farben einer Stadt geſchmückt und
ihr Wappenſchild hoch tragend Jede Stadt berichtete welche Rolle
ſie in der preußiſchen Geſchichte geſpielt habe und brachte dem
Kaiſer Grüße Ein Chor trug außerdem vatriotiſche Geſänge
vor und zum Schluß ſang die ganze Schulgemeinde begeiſtert das
Heil dir im Siegerkranz

Jn der Provinzigl Blindenanſtalt fand die Kaiſersgeburts
tagsfeier morgens 10 Uhr in der Aula ſtatt Herr Lehrer Müller
entwarf in der Feſtrede ein Bild von dem Kaiſer als Gottſucher
und ſchilderte ihn unter Hinweis auf ſeine mannigfachen Glaubens
taten und offenen Bekenntnisworte als eine ſtarke gefeſtigte Per
ſönlichkeit in Dingen des Glaubens und der Religion Gemein
ſamer Choralgeſang und paſſende Geſänge des gem Anſtaltschores
von Kremſer und E F Richter umrahmten die Rede Mittags

ſand in den Speiſeſälen für die Zöglinge das Lehrerfkollegium
und die ſonſtigen Beamten der Anſtalt ein Feſteſſen ſtatt bei dem
Herr Direktor Bauer das begeiſtert aufgenommene Kaiſerhoch
ausbrachte

Die Trothaſchule beging den feſtlichen Tag in einzelnen
Klaſſenfeiern Die unteren und mittleren Klaſſen verſammelten
ſich um 9 Uhr in ihren Klaſſenräumen und wurden von ihren
Lehrern in entſprechender Weiſe auf die Bedeutung des Tages
hingewieſen Jn vaterländiſchen Geſängen und eingeſtreuten Ge
dichtvorträgen kamen die Kinder ſelbſt zu Wort Den oberen
Klaſſen wurde mit Hilfe des Lichtbilderapparates eine Reihe
ſchöner Bilder aus der großen Zeit vor 100 Jahren dargeboten
und im begleitenden Vortrage Preußens Erniedrigung Wieder
geburt und Befreiung vor die Seele gerückt Auch hier umrahmten
und verſchönten Geſänge und Vorträge die einzelnen Feiern aus
denen ſämtlich die Mahnung zur Hingabe und Opferwilligkeit für
Kaiſer und Reich herausklang

Der Generalpardon Es ſind Zweifel darüber entſtanden
ob der im Wehrbeitragsgeſetz vorgeſehene General
pardon auch auf Steuerhinterziehungen eines Verſtor
ben en Anwendung finde wenn der Erbe die früheren An
gaben berichtigt Der preußiſche Finanzminiſter hat dieſegros g einer Anweiſung an die Veranlagungskommiſſtonen

ejaht
Neues vom Südfriedhof Man ſchreibt uns Wer in

dieſen Tagen auf dem Südfriedhof die beiden Hauptwege
rechts und links von der Kapelle geht wird ſeine Freude dar
über haben daß die Friedhofsverwaltung den Wünſchen von

ntereſſenten entgegengekommen iſt und die dort ſtehenden
latanen bedeutend ausholzt denn ſie ließen auf den dort

befindlichen Erbbegräbniſſen uſw keine Roſen und ſonſtige
angepflanzten Blumen aufkommen Die Angehörigen der
dort liegenden Gräber werden ſich nun um ſo eher veranlaßt
fühlen auf den Gräbern wieder Neuanpflanzungen vorzu
nehmen und ſie zur Zierde des Friedhofs imſtande zu halten
Auch am Eingange beabſichtigt die Friedhofsverwaltung die
Anpflanzungen etwas zu lichten

Helle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs
einnahmen ſtellten ſich im Monat Dezember 1913 wie folgt

r 25 341,56 im Dezember 1912 24 264,20 Mk
üterverkehr 77 917,90 83 414,14 Mk ſonſtige Einnahmen

1533,55 1496,94 Mk zuſammen 104 793,01 109 175 28
Mark Jm Monat Dezember 1913 waren die Einnahmen
mithin um 4382,27 Mk niedriger als im gleichen Monat des
Jahres 1912 Die Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit
vom 1 April 1913 bis zum 31 Dezember 1913 969 188,68 M
in den gleichen Monaten des Jahres 1912 934 602,47 Mk im
Geſchäftsjahre 1913,14 alſo mehr 34 586,21 Mk

Der Allgemeine BürgerVerein für ſtädtiſche Jntereſſen lädt
zur ordentlichen Generalverſammlung auf Donnerstag den 29 ds
abends 8 Uhr nach dem Ratskeller ein Die Tagesordnung
lautet 1 Mitteilungen 2 Jahres und Kaſſenbericht Ent
laſtung 3 Wahl des erſten 4 Das Ortsſtatut über
die Strabenreinigung Herr Juſtizrat G Meyer 5 Auszus
weiſer Bericht über den Stadt Haushaltsplan 6 Stadtverord
netenwahl der 2 Abteilung 7 Anfragen

Der Halliſche Bürger Verein hält ſeine diesjährige Mi
t

gliederverſammlung Freitag den 30 Januar abends 86 Uhr in
Schultheiß Poſtſtratze ab Die Tagesordnung weiſt neben den
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Geſ und Kaſſenbericht über das verfloſſene Jahr auch die
Behandlung der Stati der Stadtverordnetenwahlen ſowohl
der 3 als auch der 2 teilung auf Außerdem wird Herr Jn
enieur Vollhard über das in letzter Zeit viel erörterte Thema

Stadtverwaltung und techniſche Betriebe ſprechen Alle Mit
zieder des Vereins ſind zu der Verſammlung u c

CAiſcher Lehrerverein Die kinderpſychologiſche rlefungvon r Geheimrat Prof Dr Anton fällt am Mittwoch den

28 Januar aus
Die Sektion Halle des Deutſchen und Oeſterreichiſchen

lpenvereins hielt Montag abend im Mozartſaal ihre Gene
ralverſammlung ab Der 1 Vorſitzende der Sektion Herr
Geheimrat Humperdinck der die r leitete
wies auf den ſoeben erſchienenen Jahresbericht hin der einen
gedeihlichen Fortſchritt der Sektion im Jahre 1913 bekundet
A der vom Kaſſenwart Herrn Stecknerr gegebene
Kaſſenbericht bot ein erfreuliches Bild der Finanzen der
Sektion Die Wahl des Vorſtandes und des Hüttenausſchuſſes
erledigte ſich ſchnell die Verſammlung wählte durch Akklama
tion die früheren Mitglieder des Vorſtandes und des Hütten
ausſchuſſes wieder Der Vorſtand ſetzt ſich alſo folgendermaßen
zuſammen Geh BVergrat H umperdinck 1 Vorſitzender
Geh Reg Rat Prof Dr Wangerin 1 ſtellvertr Vor
ſitzender Bergrat Siemens 2 ſtellvertr Vorſitzender Ver
tagsbuchhändler Karl Knapp 1 Schriftführer Prof Dr
Braunſchweig 2 Schriftf Bankier Rud Steckner
Kaſſen und Bücherwart Geh Reg Rat Prof Dr Dorn
Beiſitzer Landgerichtsat Mathy Beiſitzer Bücherreviſor
Peckmann Beiſitzer Dem Hüttenausſchuß gehören folgende
Herren an Geh Bergrat Humperbdinck Fabrikbeſitzer
Ernſt Graeb Reg Baumeiſter Kallmeyer und Jn
genieur Felix Weiſe Als Rechnungsprüfer fungieren
die Herren Kaufmann Manſchewski und Rentier Albert
Thiele Die Wahl wurde von den betreffenden Herren an
genommen Jnzwiſchen hatte ſich der Saal bis auf den letzten
Platz gefüllt als Herr Waldemar Titzenthaler
Berlin Mitglied der Brandenburgiſchen Sektion das Wort
zu ſeinem Lichtbildervortrag über Wanderungen durch die
Tiroler Alpen ergriff Mit geſpannter Aufmerkſamkeit folgte
die Zuhörerſchaft dem Vortragenden auf ſeiner in jeder Phaſe
intereſſanten Tour von den grünen Ufern der Etſch und des
Eiſack bis zu den eisbedeckten Felſenſpitzen der Dolomiten
Durch ſchattige Täler und über ſchroffe gefahrvolle Joche
zeigten herrliche Lichtbilder den Reiz einer Wanderung von
Sterzing nach dem im einſamen Wieſentale verſteckt liegenden
Dörfchen Vent Von Vent aus führte die Wanderung zu dem
herrlich gelegenen auf einer trotzigen Felsſpitze der Oetztaler
Eiswelt erbauten Gletſcherſchloß der Brandenburger Die
lebhafte oft mit launigem Humor durchwürzte Schilderung
des Herrn Titzenthaler hielt die Zuhörerſchaft oft in ſtändiger
Spannung zumal die begleitenden Lichtbilder ſich durch her
vorragende Deutlichkeit und Schönheit auszeichneten Reicher
Beifall lohnte die trefflichen Ausführungen des Vortragenden

th

Gerichtsverhandiungen
Strafkoammer

Halle 26 Januar
Ein lärmender Leidtragender

Eine tragikomiſche Geſchichte hatte dem Handarbeiter
Krdmann aus Zwochau Strafbefehle über insgeſamt
8 Mark wegen Verübung ruheſtörenden Lärms und wegen
Abbrennens von Feuerwerken in gefährlicher Nähe von
feuerfangenden Sachen eingetragen

nde Oktober v J ſtarb ſeine Frau und wurde vor der
Beerdigung in einem Staile auf einem Strohlager aufge
bahrt E trank e in ſeinem Kummer einen kräftigen
Rauſch an in dem ihn das ſog betrunkene Elend ſchließ
lich ſo heftig überkam daß Hausgenoſſen und Nachbarn ſich
ſchwer beläſtigt fühlten und nach vergeblichen Proteſten ſo
gar den Gendarmen zur Abhilfe herbeiholten E klagte und
heulte in einem fort und verlangte nach dem Pfarrer da
zwiſchen ſchimpfte er aufs Derbſte darüber daß man die
Leiche ſeiner Frau in einem Stalle ſtatt im Leichenhauſe
untergebracht habe Nach ſeiner Beruhigung durch den Gen
darmen die nicht ſo ganz mühelos war beſchloß der betrübte
Gatte als guter Kathvlik die ſo dürftig aufgebahrte Leiche
ſeiner rau auf beſondere Weiſe zu ehren Er verſchaffte ſich
ein dickes Kirchenlicht von der Länge eines halben Meters
und ſteckte es in einen Eimer den er mit Kies und Waſſer
füllte So ſtellte er dann das Licht neben die Leiche und
zündete es an Jn der Nacht wurde aber der Nachtwächter
auf den Lichtſchein aufmerkſam und beſichtigte deshalb den
Stall Er fand daß die Trauerkerze ſehr leicht das Stroh
auf dem die Leiche lag in Brand ſetzen und dadurch großes
Unheil anrichten könne Er löſchte es darum aus und zeigte

E außerdem noch an Der arme Leidtragende erhielt in
folgedeſſen die beiden oben bereits näher gekennzeichneten
Strafverfügungen gegen die er beim Delitzſcher Schöffen
gericht vergeblich Einſpruch erhob

Er verſuchte nun ſein Heil noch bei der hieſigen Straf
kammer Vor dieſer gab er zu allerdings etwas laut ge
weſen zu ſein Er entſchuldigte das aber mit der originellen
Begründung ſein lautes Sprechen komme daher daß er bei
der Artillerie gedient habe bei der ſei es Mode ein ſcharfes

ort zu führen Jm übrigen ſei ſeine Aufregun wohl be
rechtigt geweſen denn man ſei mit ſeiner ioten Frau wirk
lich nicht recht verfahren Das Berufungsgericht erkannte
an daß s Unwille über die Art der Aufbahrung ſeinerFrau vielleicht nicht unberechtigt geweſen ſei Dieſer Milde
zungsgrund ſei aber bereits vom Cchoffengericht berückſichtigt

en Tatſächlich habe E ganz ungebührlich laut und
er gelärmt und das brennende Licht in ſo
c Weiſe neben dem Strohlager aufgeſtellt daß er dadurch
eicht einen bedeutenden Brandſchaden hätte anrichten

können Die Berufung wurde daher wiederum ver
worfen

Jm MeyerKwileckiProzeß ſteht der zweite TermiVerufungsiaſtansz dem 8 Jivilſenat des Vresi Dberiat 77
gerichts am 10 Februar an i s Breslauer Oberlandes

t

Provinzial Nachrichten
Paſſendorf 26 Jan Jn der Gemeinderatsn in der der Landrat anweſend war wurde wie

Kanaliſierung des zum Teil noch unbebauten

Gartenſtraße verhandelt Die Gemeinde ka bis is jetztuvch nicht entſchließen infolge der Vod dere
der ungünſtigen V e iſi enſchwierigkeiten un

rhalb der Halliſchen traße Wieſenſtraße O und weimariſche Staatsregierung darum nachfuchen

niſſe die den Platz weſentlich

verteuern die Kanaliſierung ohne weiteres ausführen zu
laſſen Da die Koſten ſehr hoch ſind und bis jetzt die Ver
beſſerung nur r Hausbeſitzern zugute kommt will man zunächſt der Ausſu Teilprojektes näher treten deſſen
Koſten ſich auf 1300 Mk belaufen Eine Kommiſſion wurde
für die nötigen Vorarbeiten gewählt Von der Gemeinde
Nietleben ſind für 1911/12 425,85 Mk Schullaſtenbeiträge
eingelaufen Nachdem einige Unterſtütungsgeſuche erledigt
waren wurde beſchloſſen gegen einen halliſchen Abfuhrunter
nehmer wegen außergewöhnlicher Nutzung der Wege und
Triften im Klagewege vorzugehen

43 Nietleben 26 Jan Feuerwehr Am Sonnabend
abend s Uhr fand bei Gaſtwirt Markgraf hier eine Verſammlung
wegen Gründung einer freiwilligen Feuerwehr ſtatt Herr Ge
meindeoorſteher Hammelsbeck begrüßte die zahlreich erſchienenen
Bürger und den Vorſtand des Feuerwehrverbandes des Saal
kreiſes die Herren Oberbrandmeiſter Vogler Brandmeiſter Möhle
und Verbandsſchriftführer Gerbſtedt Er erläuterte eingehend
den Unterſchied zwiſchen einer freiwilligen einer Pfl cht und einer
Berufsfeuerwehr und wies nach daß für Nietleben nur eine frei
willige Feuerwehr in Betracht käme zu deren Beitritt er die an
weſenden Bürger einlud Nachdem Herr Dr Martin Gaebelein
Herr Verbandsſchriftführer Gerbſtedt und Herr Kaufmann Doeling
ebenfalls in warmen Worten für die Errichtung einer freiwilligen
Feuerwehr eingetreten waren zeichneten ſich ſofort 40 Herren
in die Liſte ein Weitere Anmeldungen werden jederzeit gerne
entgegengenommen ſie können im Gemeindebureau gemacht
werden Der Herr Gemeindevorſteher trat noch der hier und da
laut werdenden Auffaſſung die Feuerwehren ſeien Vergnügungs
vereine ſcharf entgegen Er betonte daß eine Feuerwehr in der
Regel nur ihr Stiftungsfeſt feiere ſonſtige Vergnügen würden im
allgemeinen nicht abgehalten Eine derartige Feier ſei aber nicht
dem Hange zu äußeren Gepränge dem weitverbreiteten Ver
anügungsſinn unſerer Zeit entſprungen ſondern ſie ginge hervor
aus dem hohen ſittlichen Ernſt der das ganze Inſtitut der frei
willigen Feuerwehren hebt und trägt dem Geiſte der Bruderliebe
der die einzelnen zu einer großen Hilfsgemeinſchaft zuſammen
binde und ſie in dieſer Eintracht ſtark mache Nachdem Herr
Verbandsſchriftführer Gerbſtedt noch ausgeführt hatte daß ſämt
liche freiwilligen Feverwehrleute gegen Unfall und Haftpflicht in
ganz hervorragender Weiſe gedeckt ſeien ſchloß der Herr Gemeinde
vorſteher gegen 10 Uhr die Verſammlung und gab bekannt daß
die nächſte Verſemmlung am Sonnabend den 7 Februar ſtatt
finde Hierzu ſind auch diejenigen Herren willkommen die die
Abſicht haben der freiwilligen Feuerwehr beizutreten ſich aber
nöch nicht in die Liſte eingezeichnet haben Jn dieſer Verſamm
lung wird das Kommando uſw gewählt auch über die Be
ſchaffung der Ausrüſtungsſtücke Beſchluß gefaßt Die Verſamm
lung findet ebenfalls bei Herrn Gaſtwirt Markgraf ſtatt

J Bitterfeld 27 Jan Schadenfeuer Elek
triſche Zentrale Jn der Wohnung des Fabrikarztes
der Anilinfabrik broch dieſe Nacht in den oberen Stockwerken
Feuer aus Durch das tatkräftige Eingreifen verſchiedener
Fabrikfeuerwehren konnte es bald gelöſcht werden Die Ent

un enseurgge wird auf Ueberheizung des Ofens zurückge
ührt Die bekannte Grube Leopold das größte Anter

nehmen im Bitterfelder Braunkohlenrevier wird jetzt wie
derum ihren Betrieb erweitern durch den Bau einer großen
Grubenzentrale Eine Reihe vecbundener Turbinenaggre
gake von denen beſonders eine 5000 K V Turbine be
merkenswert iſt werden die elektriſche Energie für das gewal
tige Brikettwerk liefern

b Delitzſch 27 Januar Fliegerunfall Er
nennun Ein Unteroffiziersflieger der auf dem Linden
thaler Flugplatz aufgeſtiegen war r geſtern vor
mittag bei dem Dorfe Kömmlitz dadurch daß die Steuerung
verſagte und er beim Landen gegen einen Baum fuhr Der
Flieger erlitt innere Verletzungen und mußte ſofort nach dem
Krankenhauſe gebracht werden Der Axparat wurde beſchä
digt Der Landrat des Kreiſes Delitzſch von Buſſe wurde
heute zum Geheimen Regierungsrat ernannt
V Merſeburg 27 Januar Stadtverordneten

ſitz un Landesrat Bothe der neugewöhlte Stadtverord
netenvorſteher der das Amt eines Vorſtehers nunmehr an
genommen hat leitet zum erſten Male die Verhandlungen
Als ſtellvertretender Vorſteher wird Kaufmann Teichmann
gewählt Vom 1 April ab tritt eine Erhöhung des Schul
geldes für die Mittelſchule von 324 auf 432 Mk für 9 Schul
jahre ein ſo daß das Schulgeld jährlich einheitlich 48 Mark
beträgt Ferner gelangt die Vergünſtigung zur Einführung
daß das vierte Kind und jedes weitere ein und derſelben
Familie die die Mittelſchule und das Lyzeum beſuchen ſchul
geldfrei bleibt Auswärtige Schüler zahlen einen Schuſdgeld
zuſchlag von 50 Proz Einheimiſche Schüler zahlen in der
Vorſtufe zunächſt jährlich 12 Mk auswärtige dagegen 18 Mk
mehr bis der Einheitsſatz erreicht iſt

n Weißenfels 28 Jan Perſonalnachrichten
Selbſt mord Zum beſonderen Standesbeamten wurde

Herr Kurt Schwarze ernannt Formermeiſter Bommer
Kontrolleur Vierdich und Eiſenhobler Werner ſämtlich bei
der Firma Hoddick Röthe beſchäftigt erhielten das Allge
meine Ehrenzeichen Vor einigen Tagen unternahm der
Maurer Karl Geißler aus Markwerben auf ein Schulmädchen
in einem Keller eines Hauſes der Merſeburgerſtraße einen
unſittlichen Angriff Jetzt hat ſich der Miſſetäter in der Ge
fängniszelle erhängt

A RNoßleben 26 Jan Ertrunken Beim Spielen
auf dem Eiſe der Unſtrut ertrank das 7jährige Mädchen des
Bergarbeiters Johann Romonowski aus Roßleben Die Leiche
iſt bis jetzt noch nicht gefunden worden

v Aſchersleben 27 Jan Eingele gter ZuEinem vielſeitigen Wunſche iſt jetzt die Bahndirektion nach
gekommen Montags und Mittwochs ſoll abends 212 Uhr
von Aſchersleben nach Sandersleben ein Triebwagen abge
laſſen werden der um 12 Uhr von Sandersleben nach Güſten
fährt Dadurch iſt den Reiſenden von Richtung Halle ein
ſchöner Anſchluß geboten

Magdeburg 24 Jan Zirkus E Blumenfeld Wwe
Euhrau Magdeburg Jn Zukunft wird dieſer altbe
rühmte Zirkus ſeinen feſten Wohnſitz in Magdeburg nehmen
Durch die rieſige Vergrößerung des Unternehmens war es un
bedingt nötig nach einer Großſtadt zu überſiedeln und da war
Magdeburg der richtige Ort Das dortige große maſſive Zirkus
gebäude iſt von Gebr Blumenfeld käuflich erworben worden und
wird im Laufe dieſes Jahres umgebaut und modern hergerichtet
e daß in nächſter Zeit das Zirkus Blumenfeld Gebäude zu den
ſchönſten u Arenen gehören wird Jm Laufe der dies
jährigen Spielſaiſon dann ab Ende März bis Ende Oktober eines
jeden Jahres macht Blumenfeld eine Tournee durch Deutſchland
auch wier in Halle werden Gelegenheit haben dieſes altpopu
läre Unternehmen zu ſehen

Weimar 24 Jan Die r inWeimar Apslda Eiſenach Jeng und Jlmenau die ſich zu einem
Landesverband für das Großherzogtum Sachſen zuſammenge
ſchloſſen haben wollen jetzt in einer ausführlichen Petition an die

bei der Ein
Pros deskommenſteuerveranlaguagg eine Abnußungsquote von 1

Vauwertes bei allen Wohngebärven zugelaſſen wird da die jetzt auf dem Lehrſtuhl Fichtes wird dahei die Gedenkrede
übliche Abnutzungsquote von 4 Proz für alle Wohngebäudeniedrig bemeſſen ſei Se We u

lin Jena

f geschärts undToermin Kalender 3
Nachdruck verbaten

an

inichen Nachm 3 Uhr i CaféWas Falle auf durch die weldaensſen a

m

J S

reitewitz
Vockerode in Anh Vorm 9 Uhr in Richters Gaſthaus

S Eiche Eſche Eller Eſpe WeißbucheRüſter uſw durch die Fee Reviecverwaltun riitz
31 Januar Pflanzwirbacheb ufe Wedt Nachm hr im

einh Hoffmannſchen aſthgn rkauf des der ank
kommune gehörig Stück Kiefernholzes g 4 rgen
evtl mit Grund und Voden durch Edm Weid mann

2 Februar Blankenheim Vorm e u ampertusBrenn und Nusboleverſtg Eiche Buche Linde uſw
durch die Forſtverwaltung Kloſterrode

Trieſtewitz d Torgau Vorm 10 Uhr im Seidelſchen Gaſt
hauſe Brennholzauktion durch die FocſtverwaltungWelde nan b Torgau Nachm 2 Uhr im Winklerſchen
Enſtho Brenn b Ru holzverkauf Sia Buche Birke

rle Kiefer uſw durch den Magiſtrat Torgau
Schafſtädt Krs Perſeburg Vorm 1210 Uhr auf demWille Vorechen ute gr Vieh und lan tot

Jnventarauttion ſowie Verkauf von gr Futtervorräten
durch G Fuchs Querfurt3 Februar Lucau Vieh Pferde und Schweinemarkt

Salle Ämtegericht 3 45 vorm 10 Uhr gnggverſteig
des Hausgrundſtücks in Ammendorf Hauptſtr 16

Querfurt Amtsgericht 3 9 vorm 10 Ahr angeverſig
des Hausgrundſtücks in Querfurt Freimarkt 47 ne
Acker

Kemberg Amtsgericht 3 2 vorm 10 Uhr Zwangsverſtg
eines Hausgrundſtücks in Reuden ſowie eines Grund
ſtücks

Bernburg Amtsgericht Z 9 vorm 10 Uhr Zwangsverſtgeines Frundſtugs Trennſtück in Bergſtadt Bernburg
Uchtſpringe Station der Strecke LehrteBerkin Landes

eilanſtalt vorm 19 Uhr Verdingung der geſamten
Küchenlieferung W der Lieferung der Reinigungs
Feuerungs und Beleuchtungsmaterialien für das Rech
nungsjahr 1914Piaſſerere d Mühlhauſen Direktion der Landesheilanſtalt
zerng 10 ptr trag pus der Japten W erung
er Beleuchtungs Heizungs ReinigungsBuchdinder materialien für die Zeit vom 1 April 1914

bis 31 März 1915Halle Vorm 10 Uhr im Baubureau der Fleiſchwerkaufs
halle auf dem ſtädt Schlacht und Vieh ergebung
der Lieferung und Verlegung der Wand und Fußboden
platten t en Neubau der Fleiſchverkaufshalle durch

die Bauleitung vDoberſchüßz b Torgau Vorm 98 Uhr im Ggſtae s zum
Deutſchen Haus Abholer Eiche u Kiefer durch
bie Kgl Oberförſterei Doberſchütz en

Zeitz Kgl Oberförſterei vorm 10 Uhr im Tiergartenhof
bei Sei i u KiefernNutzholzverſteigerunsSerno b Wittenberg l 38 a Revierverwaltung vorm10 Uhr bei König Mut olzverkauf Eiche Büche Kiefer

Altjehnitz b Jehnitz in Anh Vorm 10 Uhr im Gemeinde
aſthofe Brenn und Rutzbolzverkguf Eiche Eſche Birke

S Fichte u durch die Freiherrl von Endeſche
orſtrevierverwaltungLeutenberg in Thür Wotp 10 Uhr im Ratskeller Rutz

verkauf Nadelholzbloche und Stämme durch das
Fürſtl Schwarzburg HOvecforſtamt Rudolſtadt

Bräunrode b Wippra Vorm 10 Uhr im Wiehmannſchen
Gaſthof Brennholzyerkauf durch die Gewerkſchaftl Forſt
verwaltung Wipprit W

19 Februar elin Eiſenbghndirektion vorm 9 Uhr im
entralbureau Berlin W 35 Schöneberger Ufer 4

257 Verdingung der Lieferung von 315 000 Kg Lein
öt 40 650 Kg fragzöſiſchen Terpentinöl oder geeignet
Exſatzinittel Sangajol uſw und 41250 Ks gewöhnl

m gen ab 0 19 Uhr Wangerugr e mntsger uh gung des Hausgrundſtücks in Tetiin S
raße 19olledeis Bez Halle Iptgeriat 3 1 vorm 10 Uhr
angeperſig der Holländer n Nr 13 mit

Sike n S r e Serfeld Amtsgericht 3 8 vorm 1Salegrundſciae in Bitterfeld Band Rr 2 nebſt

e e a a

Kunſt und Wiſſenſchaft
mW r CS S

flochſchulnachrichten
Der etatsmäßige Profeſſor für Mathematik an der Techniſchen

Hochſchule zu Aachen Dr Georg Hamel hat einen Ruf an die
Univerſität Jena als Nachfolger von Geh Rat Prof Thomae er
halten aber abgelehnt Der ordentliche Profeſſor Geh Rat
Dr Eduard Schwartz von der Univerſität Freiburg i Br und
der a o Profeſſor Dr Otto Oeſterle von der Univerſität Bern
ſind zu ordentlichen Profeſſoren an der Univerſität Straßburg
im Elſaß ernannt worden Prof Dr med Friedrich Bering
Privatdozent und Oberarzt an der Klinik für Haut und Ge
ſchlechtskrankheiten der Univerſität Kiel der zugleich einen Ruf
als Chefarzt der dermatologiſchen Abteilung des ſtädtiſchen
Krankenhauſes in Eſſen a d Ruhr und als leitender Arzt der
Hautabteilung des ſtädtiſchen Krankenhauſes in Altong erhalten
hat hat die Berufung nach Eſſen angenommen Amtlich
wird die Ernennung des bisherigen außerordentlichen Profeſſors
für altnordiſche Sprache und Literatur Dr Andreas Heusler
zum ordentlichen Profeſſor der deutſchen Philologie an der Ber
liner Univerſität gemeldet Durch dieſe Rangerböhung dürfte
der Voſſ Zeitg zufolge zugleich die Frage der Wiederbeſetzung
des Erich Schmidtſchen Lehrſtuhls in dem Sinne entſchieden ſein
daß Prof Guſtav Roethe das Lehrgebiet des Verſtorbenen neuere
deutſche Philologie und Literaturgeſchichte übernimmt während
Herrn Prof Heusler die im engeren Sinne germaniſtiſchen Diſzi
plinen zugleich mit der Leitung der altdeutſchen Abteilung des
Germaniſchen Seminars zufallen e

Der Profeſſor der Philoſophie Hofrat J Jodl in
Wien der ſeit längerer Zeit herzleidend war iſt Montag nach
mittag geſtorben Jodls philoſophiſche Arbeit hat ſich vor allem
mit der Ethik die er unabhängig von Raligion Meta
phyſik und Politik begründet wiſſen wollte Jn r Auffaſſung

ht die Geſellſchaft für ethiſche Kultur hinter ihm die in demelehrten einen ihrer tätigſten Vorkämpfer beſab Jod hat ein
Alter von 65 Jahren erreicht Jm Jahre 1871 hatte er vprovv
vrert habilitierte ſich 1880 in München kam fünf Jahre ſpäter
als ordentlicher Profeſſor an die deutſche Univerſität in Prag und
folgte im Jahre 1896 einem Ruf nach Wien Hiet entfaltete er
eine reiche ſchriftſtelleriſche und Lehrtätigkeit und der von ihm
vertretene praktiſch ſittliche Jdealismus der an eine Verwirk
lichung menſchlicher Jdeale glaubte hat in den Hergen vieler
einer Zuhörer gezündet Seine beiden mehrfach aufgelegten
dauptwerke ſind eine geprre der Ethit in der neueren Philo
ophie und ein Lehrbuch der Pſychologie Er gab Mönographien

David Hume und Ludwig Feuerbach und verſchiedene
riften allgemeineren ohiloſophiſchen und e n

rrktät Wien verliert in Jodk einen ihrer näm n Ver

re 17 1 2 4Fichte Gedächtnisfeier in Jena Das Andenkeß
wo der große Philoſoph z als Student als auch

als Hochſchullehrer längere Zeit lebte dadurch gemürdigt dal
am 28 d Mts von dem Komitee für Volkshochſchulturſe eine
Gedächtnisfeier veranſtaltet wird Geh Rat Euckem der Nach

halten
uſikalrſche Vorträge werden weiter die Säkularfeier ausgeſtalten

Hier iſt auch die Errichtung eines Fichte Gedenkſteins geplant



Be Stadtverwaltung hak eine Straße nach ſeinem Ramen be

zeichnet eFoetetmaler Swoboda ben Der bekannte Porträtmaler

Rudolf Swoboda iſt 55 Jahre alt geſtorben Swoboda wurde
am 4 Oktober 1859 in Wien geboren und beſuchte die dortige
Kunſtgewerbeſchule und Akademie Studienzwecken halber hielt
er längere Zeit in England auf und unternahm auch große
Reiſe nach Aegypten und Nubien Er war Hofmaler der
Königin Viktoria Seine bekannteſten Bilder ſind die des jetzigen
Kaiſers von Rüßland des Großherzogs von Heſſen und des Her
zogs von Connaught Er hat ein Alter von 54 Jahren erreicht

TitianBildnis 1 Millionen im Werte Eine nachträgliche
Unterſuchung durch Kunſtgelehrte hat ergeben daß das Tizian
bildnis den König Philipp II von Spanien darſtellend das von
Emermy der Stadt Cincinnati geſchenkt worden iſt einen Wert
von 14 Millionen Mark repräſentiert

Theater und Muſik
Harptmanns Vor Sonnenaufgang im Leipziger

e Schauſpielhaus

Bald jährt es ſich zum 25 Male daß jenes Werk das Rampen
licht erblickte das heute als der mächtigſte Auftakt der natura
liſtiſchen Literaturepoche gilt Faſt ein Menſchenalter ſpäter wird
eine jüngere Ganeration eingeladen Hauptmanns Vor Sonnen
auſgang zum erſten Male auf der Bühne kennen zu lernen Es
iſt ein des höchſten Ruhmes wertes Unterfangen des Schauſpiel
hauſes das frühreife Werk einer damals unerhört neuen Kunſt
richtung nochmals zur Diskuſſion zu ſtellen gilt es doch zu er
proben was von jener Jugendarbeit noch lebt und was vergilbt
iſt und nur mehr hiſtoriſch gewertet zu werden verdient

Sagen wir es nur frei heraus Wir ſind nicht viel weiter ge
kommen kein Wedekind kein Hoffmannsthal und kein Eulenberg
hat bis heute den entthronen können der am machtvollſten ſeine
Kunſt in den Dienſt des Sozialismus ſtellt der nicht mit der Em
whaſe des Agitationsredners ſondern mit dem Herzen und Auge
des Dichters denen von der Kanzel der Kunſt herab beiſtand die
ſeines Veiſtandes damals ſo dringend bedurften Heute nach 25
Jahren gab es zur Erſtaufführung keinen Kampf für und wider

die Akten über das Wert ſind längſt geſchloſſen Heute wie da
mals verletzten die überſtarken Kraftausdrücke die mehr gewollt
denn naturgetreu waren heute wie damals bleibt Loth ein
Schwätzer und Poſeur der mit dem wahren Leben wenig gemein
hat Mehr wie damals empfand man heute die unnatürliche Kon
ſiruktion der Handlung empfand man die allzu ſentimental allzu
unnaturaliſtiſch geſtaltete Liebesſzene im 4 Akt Was aber heute
wie damals mit gleicher Wucht packte das iſt die Wärme und
VPoeſie des Dichters Dieſe beiden Elemente werden auf lange
Zeit hinaus verhüten daß man das Werk rein hiſtoriſch zu be
trachten ſich anſchickt

Um die Jnſzenierung hatte ſich Direktor Viehweg überaus
verdient gemacht und ſeine Darſteller folgten ihm willig und mit
feinem künſtleriſchen Mitempfinden

Julius Blumenthal

Das Theater ohne Zuſchauer

Zu der Notis daß im Halberſtädter Stadttheater die
MontagAbendvorſtellung ausfallen mußte da nur vier Eintritts
karten verkauft waren ſchreibt die B

Während ſich die Berliner Theater zu erholen ſcheinen dringen
aus der Provinz bedauerliche Nachrichten über die Theaterkriſe
wie die obige Eine ähnliche kam unlängſt aus Kaſſel wo zu
einer von Direktor Norden arrangierten Premiere außer den
Tritikern bloß acht Perſonen gekommen waren Daß im erſten
Schauſpielhaus von Frankfurt eine Neuinſzenierung von Hein
eich IV eine Einnahme von etwas über 200 Mark brachte iſt noch
in Exrinnerung Es dürften in dem perſonenreichen Shakeſpegare
ſchen Drama mehr Perſonen aufgetreten ſein als vorne im Zu
ſchauerraum De Leute die in der deutſchen Provinz das Theater
beſuchen werden immer rarer Mit der Zeit wird jemand der
in Halberſtadt das Theater beſucht als Sonderling angeſehen
werden der wie König Ludwig II in nächtlicher Einſamkeit Kunſt
senießen will

Drei niederdeutſche Uraufführungen

Aus Hamburg wird uns geſchrieben
Die Geſellſchaft für dramatiſche Kunſt in Hamburg ließ an

einem gniederdeutſchen Abend drei neue Dramatiker zu Worte
kommen die freilich auf den Gebieten des Romans und der No
velle ſchon Hervorragendes geleiſtet haben Der Abend begann
mit einem Einakter Antjes Hochtid von Carl Jul Rode
manmn Berlin der das alte Motiv von dem verſtoßenen Bauern
ſohn in eine neue und ſchöne Form bringt Der Verſtoßene kehrt
zurück gerade in dem Augenblick als die einſtige Braut einem
anderen ihre Hand geben will Der Schluß des Stückes iſt freilich
gezwungen und gemacht aber die einzelnen Geſtalten ſind ſehr fein
geſehen mit einem geſunden Naturalismus Als zweites ſpielte
man ein niederdeutſches Schauſpiel von Gorch Fock Cili
Cohrs das einen glänzenden dramatiſchen Aufbau zeigt Der
Mann der Cili ein Finkenwärder Fiſcher iſt im Sturm auf See
umgekommen durch die Schuld des betrunkenen Harm Saß den
ſie einſt geliebt hatte Der kehrt jetzt zurück und mit einer un
endlichen Zartheit und Vorſicht finden die beiden ſich wieder über
den Toten hinweg Das Stück iſt von einer großen Wirkung da
es zusleich den ohnmächtigen Kampf der kleinen Fiſcherinſel
Finkentwärder gegen das übergroße Hamburg zu einer tief künſt
leriſchen Wirkung bringt Das dritte Stück Leege Lüd
ein kleines Luſtſpiel von Heinrich Wriede hat einen ſo oft ver
mißten reinen und ſonnigen Humor Der verlogene Bauer der
die Schuld des Milchpantſchens bald auf die Magd bald auf die
Schwägerin bald auf die Nachbarin ſchiebt bis er ſchließlich über
führt wird war dem Leben ſo unmittelbar und feinfühlend abge
ſehen daß das Stück um eben dieſer Reinheit des Humors willen
über jegliche Schwankdichterei zu ſetzen iſt Der wertvolle und
intereſſante Abend erbrachte von neuem den Beweis daß im nord
weſtlichen Deutſchland eine junge Dichtergruppe am Schaffen iſt

deren Einfluß auf das übrige Deutſchland wegen ihrer geſunden
und klaren Auffaſſung nicht hoch genug anzuſchlagen iſt

Bühnenchronik
Walter Grave der gefeierte Operettentenor des Leip

ziger Stadttheaters hat ſeinen erſt 1915 ablaufenden Vertrag
bereits jetzt auf weitere 3 Jahre verlängert erhalten ein Beweis
von der ſeltenen Beliebtheit des allerſeits geſchätzten Sängers

Eine komiſche Oper von Hermann Zum ve die ſich im Nach
las des berühmten Münchener Hofkapellmeiſters und Wagner
dirigenten gefunden hat wird am 4 Februar durch den Verein
der Opernfreunde in Hamburg zur Uraufführung
kommen Das zweiaktige Werk heißt Das Geſpenſt von
S rodin Das Buch ſtammt von Hans Hermann Es
ironiſtert ein Iig auferlegtes Schweigeverbot das im letzten
Moment o wird um einen Ehebruch zu verhindern Das
Werk kommt in ſeiner Art den Lortzingſchen Opern nahe

anläßlich der Parſifal Aufführungen im KO t zu Berlin Der Kaiſer r der Au u are

rn h ldlerorden v
e Orden und Titel verliehen den RotenKlaſſe dem Regiſſeur r i ia den

Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe dem Kapellmeiſter und
Korrepetitor Dr Besl das Kreuz der Ritter des Kgl Haus
ordens von Hohenzollern dem Maſchineriedirektor Geheimen Hof
rat Brandt das Verdienſtkreuz in Silber dem Beleuchtungs
inſpektor Barth den Charakter als Geheimer Hofrat dem
Garderobedirektor bisherigen Hofrat Raupp Die Darſteller
der Hauptpartien die Damen Leffler Burckard Haff
gren Waag Denera und die Herren Kirchhoff
BSerger Knüpfer Bilchoff Forſell Bronsgeeſt
Schwegler Kraſa erhielten teils das Bild des Kaiſers teils
wertvolle Brillantnadeln und Broſchen mit den kaiſerlichen
Jnitialen Dieſe Geſchenke wurden den Künſtlern mit einem
Schreiben des Generalintendanten Grafen Hülſen Haeſeler über
ſandt in dem der Kaiſer ihnen ſeine Anerkennung für ihre her
vorragenden Leiſtungen ausſprechen ließ

Vermiſchtes
Plötzlich Regenwetter

Meh 27 Januar
Nach einer zweiwöchigen Periode ſtarken Froſtes trat

in der vergangenen Nacht unerwartet Regenwetter ein Da
auf den Höhen und in den Tälern reichlich Schnee liegt
dürfte mit einem baldigen raſchen Steigen der Moſel zu
rechnen ſein

Ein zweites Erholungsheim in Ahlbeck Wie das B
erfährt läßt der Kaiſer unmittelbar neben dem Kinder
erholungsheim in Ahlbeck ein zweites Erholungsheim bauen
das für Berliner Arbeiterinnen beſtimmt iſt Das Heim
wird Platz bieten für 50 bis 60 erholungsbedürftige Mädchen
und Frauen

Die Erzieherin der Kaiſerin geſtorben Die frühere
Erzieherin der Deutſchen Kaiſerin Johanna Lebküchner
iſt im 76 Lebensjahre im Diakoniſſenhauſe zu Schwä n H
Hall wo ſie ſeit vielen Jahren ihren Lebensabend verbragpe
geſtorben Zu ihrer großen Freude hatte ſie noch vor vier
Jahren bein Kaiſermanöver den Beſuch der Kaiſerin er
halten Johanna Lebküchners Vater war Arzt und Fürſt
licher Rat des Hohenlohe Langenburgiſchen Hauſes mit dem
auch ſie bis zu ihrem Tode in freundſchaftlichen Beziehungen
ſtand

Marke Hauptmann Wir leſen im Türmer Ein
großer Ozeandampfer geſunken Ueber tauſend Paſſagiere
kämpfen mit dem Wellentode So ſtand s in einem Extra
blatt das in den Straßen Berlins verbreitet wurde Das
erſte mit Fettdruck als Ueberſchrift das zweite im Text
Das Ganze eine Darſtellung des Roland Unterganges nach
dem Roman Atlantis von Gerhart Hauptmann Nichts
weiter als der neueſte Reklametrick eines Berliner Licht
ſpieltheaters Aber das iſt kein grober Unfug Hübſch
was alles jetzt unter der Marke Hauptmann verſchleißt
wird

Folgenſchwerer Gasrohrbruch Ein verhängnisvoller Gas
rohrbruch bei dem mehrere Perſonen ihr Leben ein
büßten ereignete ſich Montag in den ſpäten Abendſtunden in
einem großen Mietshauſe in Marſeille Die ſofort alarmierte
Feuerwehr hatte große Mühe die zahlreichen in dem Hauſe be
findlichen Menſchen von denen ein großer Teil die Gefahr nicht
ahnte ins Freie zu bringen wo ſofort an den zahlreichen Be
wußtloſen Wiederbelebungsverſuche vorgenommen wurden Bei
drei Perſonen kam die Hilfe jedoch zu ſpät während acht andere
in hoffnungsloſem Zuſtande ins Hoſpital gebracht werden mußten
Drei von dieſen liegen bereits im Sterben Die große Zahl der
Opfer iſt darauf zurückzuführen daß ſich ein großer Teil der Be
wohner des Hauſes bereits zum Schlafe niedergelegt hatte

Exploſion an Vord Aus Liverpool 27 Jan wird ge
meldet Geſtern abend entſtand an Bord der Mauretania
die hier im Dock liegt eine Exploſion durch die mehrere
Perſonen verletzt wurden

Selbſtmord eines ruſſiſchen Biſchofs Jm Putwiſchen
Kloſter bei Kurſk fand man den Biſchof Joaniki er
hängt auf Der Selbſtmord des wegen ſeiner Frömmig
keit hochgeachteten hohen Geiſtlichen erregt in geiſtlichen
Kreiſen großes Aufſehen zumal das Gerücht geht daß der
Biſchof einen Brief hinterlaſſen habe in dem er darlegt
daß die Unduldſamkeit des Synods die Urſache
für ſeine Verzweiflungstat ſei

Ein Jndianer von Wölfen überfallen und zerfleiſcht Wie
aus Minneſota gemeldet wird entdeckten Waldläufer die voll
kommen verfleiſchte Leiche eines Jndianers Um ihn herum lagen
die Kadaver von neun Wölfen Aus den Spuren hat man ſich
folgendes Drama konſtruiert Der Jndianer wurde von einem
Rudel hungriger Wölfe überfallen Er verſchoß ſämtliche Patronen
die er bei ſich hatte und wehrte ſich bis zum Schluſſe mit ſeinem
Meſſer bis er erlag

Sport W achrichten
Reſultate des Rodelrennens am 24 Januar 1914 in Schierke

Herrenrodeln 1 Preis Pfingſt Kfm Minden 4855
2 Preis Aßmann Bahrenberg 49 4 3 Preis Förſter Leipa i
51 Damenrodeln 1 Preis Frau Wagner Berlin 5636
2 Preis Frau E Jung Schierke 57 3 Preis Frau Walter
Verlin 5725 Mehrſitzerrodeln 1 Preis Herr Aßmann
u Herr Förſter 46 2 Preis Frl A Winkler u Frl K Bohm
bachSchierke 50765 3 Preis Herr Buſſe u Frl Bott Berlin 5636

Bobſleighrennen um den Preis von Schierke 25 Jan
1 Preis Bob Meteor Lenker J Braun Hamburg Bremſer Buſſe
Verlin 2 Fahrten Geſamtzeit 3 512 2 Preis Bob Burggraf
Lenker Pfingſt Minden 4 72 Meteor ſtellte neuen Bahn
rekcrd auf 2009 Meter lange Bahn in 1 Min 552 Sekunden

Skeletonrennen um den Preis der Kurverwaltung
Schierke 1 Preis Herr Riemenſchneider Schierke 2 19
2 Preis Herr Aßmann Schierke 2 337

Braunlage im Oberharz 600 Mitr ü N 26 Januar
Schneehöhe 70 Zentimeter Temperatur 3 Grad R Baro
meter fällt Windrichtung SW Wegeverhältniſſe gebahnt
Fernſicht vorzüglich Mitteilungen Prächtiges wolken
loſes Wetter Jeglicher Sport gut Eisbahn vorzüglich Be
ſondere Veranſtaltungen in nächſter Zeit Vom 7 bis
9 Februar Winterfeſt verbunden mit der Feier des 39jährigen
Jubiläums der Einführung des Skilaufs in Braunlage

Oberhof in Thüringen 26 Januar Barometerſtand 710
Wind NO Schneehöhe 120 Zentimeter Temperatur 6 Grad
Celſius Rodelbahn ſehr gut Bobſleighbahn ſehr gut Ski
bahn ſehr gut Eislaufbahn ſehr gut Schlittenbahn ſehr gut
Wetterausſichten prachtvoll Vom 31 Januar bis 2 Februar
neuntes großes Winterſportfeſt des Winterſportvereins Oberhof

Johanneſer Kurhaus bei Zellerfeld im Oberharz 26 Januar
morg 8 Uhr Schneehöhe 70 Zentimeter Nordweſtwind 2 Grad
Kälte Schlittenbahn Skiföre Rodelbahn vorzüglich Am Tage
ſchöner Sonnenſchein täglich Wildfütterung abends bei elektriſcher

eleuchtung

Luftſchiffahrt

Vom Halberſtädter Flugrlatz Dem Halberſtädter
iſt vom Deutſchen Luftfahrerverband die Eigenſchaft als Verband
fiugfeld zuerkannt worden Er iſt damit gemäß den Beſtimmungen
der Luftverkehrsordnung für
geben

J Neue Luftſchiffhallen an der Weſtgrenze Die Reich
regierung hat wie uns aus Berln gemeldet wird die Er
richtung von zwei neuen Luftſchiffhallen für Kriegsluftſchiffe
an der Weſtgrenze beſchloſſen Die neuen Luftſchiffhallen
kommen vorausſichtlich nach Aachen und Weſel

betete Depeſchen
Reichsinvalidenſtiftung

Stuttgart 27 Januar
Aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers hat ein ſchwä

biſches Pfarrerehepaar unter dem Namen Reichsinvaliden
ſtiftung eine Stiftung begründet aus der an Jnhaber der
Reichsbeihilfe für Kriegsteilnehmer jährlich eine Zulage

von 50 Mark gewährt werden ſoll Die Stiftung iſt mit dem
heutigen Geburtstag des Kaiſers in Kraft getreten

Der Schiffahrtsratenkampf

Hamburg 27 Januar
Zu den Ratenherabſetzungen beim Norddeutſchen Lloyd

wird mitgeteilt daß die Hamburg Amerika Linie
bisherkeineHerabſetzung der Paſſagepreiſe
vorgenommen hat

Ein dentſches Haus in Frisco
San Francisco 27 Januar

Nun iſt doch die Errichtung eines deutſchen Hauſes und
zwar vorausſichtlich in Form eines deutſch amerikaniſchen
Gebäudes durch das deutſch amerikaniſche Holfskomitee be
ſchloſſen worden

alle Flugveranſtaltungen freige

Die Revolution auf Haiti
Waſhington 27 Januar

Wie dem Staatsdepartement gemeldet wird hat die
Regierung von Porte au Prince über CapHaitien das Zen
trum der Revolution auf Haiti die Blockade verhängt Das
diplomatiſche Korps auf Porte au Prince hat für den Fall
der Abdankung des Präſidenten Oreſte ein Sicherhei s
komitee ernannt

Den Kaiſerpreis beim jüngſten Diſtanzritt der Kavallerie Offiziere c 17 Armeekorps erhielt Prinz Friedrich

Karl von Preußen
Ein Verdikt des Präſidenten Juanſchikai beſtätigt die

vom Verwaltungsrat ausgearbeitete Ordnung für die Vil
dung einer Kommiſſion zur Abänderung der Ver
faſſung Die Kommiſſion ſoll ſich aus vier von der Re
ſidenz zwei von jeder Provinz acht von der Mongolei Tibet
und Kuku Nor und vier von der allgemeinen chineſiſchen
Handelsliga gewählten Mitgkiedern zuſammenſetzen Zur
Teilnahme an den Wahlen werden nur die intelligenten und
wohlhabenden Klaſſen zugelaſſen

Ein deutſcher Photograph bei der Aufnahme von einem
Löwen angegriffen Aus Nairobi Oſtafrika 27 Jan
wird mitgeteilt Der Deutſche Schin dler Mitglied einer
von Raincy veranſtalteten kinematographiſchen Expedition
iſt am Sonnabend während er einen Löwen aufzunehmen
verſuchte von der Beſtie angegriffen worden und heute den
dabei erlittenen Verletzungen erlegen

t

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jſmenau Dienstag 27 Januar 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Ein vom Ozean raſch herangezogenes Teiltief brachte

uns heute nacht zunchmende Bewölkung und Erwärmung mit
leichten Niederſchlägen Von England folgt ein Keil hohen
Druckes nach deſſen Vorübergang das über Jsland erſchie
nene ſtarke Tief an Einfluß gewinnen wird

Witternngsausſicht für den 28 Jannar
Vorübetgehend aufheiternd vorwiegend trocken ziemlich

mild

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reiche WhetterLtenſtes

Nachdruck verboten

29 Januar Feuchtkalt bedeckt ſiarke Wende Niederſchläge
39 Januar Windig feuchttalt trübe Niederſchläge

1 Januar Wenig verändoert feucht Riederſchläge

Es wird wärmer
Vom Brocken 26 Jan Originalbericht Nachdruck verb

Jn ganz Deutſchland herrſchte in der vergangenen Woche heiteres
klares und teilweiſe ziemlich ſtrenges Froſtwetter bei lebhaften
veränderlichen Winden

Es fand in den letzten Tagen eine TemperaturUmkehr d h
eine Zunahme der Temperatur mit der Höhe ſtatt ſo hatte als
die Lufttempergtur des Gipfels des Brockens 3 Grad war
das 500 Meter tiefer liegende Schierke eine Temperatur von
Grad E und Wernigerode 5 Grad C Erklärt wird dieſe ſelten
ſo ausgeprägte Erſcheinung einerſeits durch das Erkalten der
unteren Luftſchichten durch Abkühlung an der Oberfläche des
Schnees andererſeits durch die auf dem Gipfel ſich bemerkbar
machende Wirkung der abſteigenden dynamiſch erwärmten Luft
Die höchſte Temperatur erreichte bis heute im Januar am 16

1,2 Grad dagegen die niedrigſte 16,3 Grad C Jnfolge
Drehung des Windes von Oſt nach Weſt und Südweſt hat die
ſtrenge Kälte bedeutend im Brockengebiet nachgelaſſen Heute
morgen Sonnenaufgang 4 Grad wolkenloſer Himmel und
Fernſicht aber Weſtſturm Windſtärke 8 Wir haben heiteres
klares und mäßiges Froſtwetter bei ſtarken weſtlichen Winden
Schneefälle nicht zu erwarten

Auch geſtern war wieder einmal ein WinterſportSonntag wie
man ſonſt im allgemeinen nur wenige erlebt

Perantwortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dy c
für den örtlichen Teil für Propingztalnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw MartiFeuchtwanger für Aus,and u letzte Nachrichten Dr Kar
Vaer a den Angzeigenteil Albert Barth Drud un

rlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
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an
Jaurs
Harpe

E

Gr

Gebh
Papie
Moto
Meta
fabrik
mann
Deuts
Grube
Boch
3,90

Ste
6 Gri
4,75

Fabri
Wersq

3

Z

Anleih
42 Be
burg 8
84 26
Ost
Anleih

3

Anlerh
3

1908
1918

Hessise
Westb4
Werke

Gui
hütten

7414
Steset p
Chartes
burg G
Uolliert
eife

n

Alexande
Bergma
Burbacl
Buttlar
Carlsfur
Ca rlsgl
Fallersle
Felsenfe
Glückau
Günther
tlansa
kledwig
Heiliger
Heiliger
Heldbur
lelärur

Herta N
Hohenke
Hohenz
tugo

Zin

versam
der ne
der Si
erschei
Wahrsc
Dezem
zink m

Pr
Preishe
Ermäss

Grossi
220 u
auf et
Ventlor
Gesells
drei G

De
der Ei
zerne
Verhar
Waren
Vermit
Konzei
bände
aufgen
Furcht
Stahlw
gestell
svndik
detzun
kür eir
duktio
Böhrei
Werde
Verbä
Verba
duktio
Wenn

Zi
baveri
Versat
gegen
Hande
das tm
des be
gemei
Verwe
und w
verbir

V

kreise
Sicht

des la
War c
flotten
Kohle



gplatze

ungen
freige

eichs

e Er
ſchiffe

allen

I

ar

und
ſchen

e be

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
Bank für MHanclel uncdäi Inckustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S

Aktienkapital und Reservent 192 Millionen Mark

Hanctol Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

Telephonischler Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 203,75 Disconto 191,50 Deutsche

Bank 252,87 Türkenlose 168,75 Lombarden 21,75 Canada 214 37
aurahütte 156 25 Bochumer Guss 220,50 Gelsenkirchen 193,37
flarpener 185 50 Deutsch Luxemburg 136 50 Phönix 240 25
A G 242 Hamburger Paketfahrt 134,50 Nordd Llovd 115,62
Gr Berl Strassenbahn 163,75 Hansa 284,12 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten h öher Deutsche Bierbrauerei 2
ebhardt König 3 Paulshöhe Brauerei 6,25 Alfeld Gronau

Papier 2,75 Ammendorfer Papier 3 Cröllwitzer Zapier 7 Daimler
Motoren 3 Egestorff Masch 3,75 Kappel Masch 2 Kronprinz
Meta 2,50 Wasserwerke Gelsenkirchen 4 Berlin Gubener Hut
fabrik 3 Bremer Linoleum 4 Deutsche Spiegelglas 6 Zimmer
mann Piano 50 Bedburger Wolle 2,75 Braunschweiger Jute 4
Deutsche Jutespinnerei 7 Girmes Co 2 Renner Spinnerei 2
Grube Eintracht 3 Harkort Bergwerk 3 Wittener Stahlröhren 2
Bochumer Aktienbrauerei 2,50 Berliner Jutespinnerei 2,50 Hansa
3,90 Buckau Masch Vorz Akt 2,50 Schimmel Masch 2 Baer

Stein 6 niedriger Dresdener Gasmotoren 4,50 Dürkopp
6 Gritzner Masch 11 Vogtländ Masch 50 Köhlmann Stärke

75 Deutsohe Gasglühlicht 5,50 Kandelhardt 3,10 Albert chem
Fabrik 4 Mülheimer Bergwerk 2,50 Lichterfelder Bauverein 2
Werschen Weissenfels 3 Wegelin Hübner 2
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EKngi Konsois

Der Katt Knxenmarkt

Berlin den 27 Januar
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vers e hen eng Anfang Februar lindet eine Gesellschafter
Den V S erbandes statt in der u a über die Aufnahme

n erke in Böhmen verhandelt werden soll Dass inLrachenx 2 ine Preisherabsetzung beschlossen werden wird
Waſ en der Sogen wärtigen Situation am Zinkmarkt wenigahrscheinlich Nachdem die Verbraucher ihren Bedart im
Dezember reichlich gedeckt haben ist die Nachfrage nach Roh
zink momentan etwas ruhiger geworden

Hreisherabsetzungen für Metallärahtlampen Eine allgemeine
eiherabsetzung für Metalldrahtlampen hat ſtattgefunden Die

e der Preise ist keine einheitliche sie wird bei den
S a en von Fall zu Fall vorgenommen Für die
Sater e ver We Stellen sich die Grossistenpreise jetzt
en i t Pfennig Vor kurzem ist die RabattkonGerege z a Wattlampen die zwischen der A der Neuen
Seschatt und Siemens bestand nach Uebereinkunft der
drei Gesellschaften aufgelöst worden
der P mee e e oblam s0 Wird geschrieben kommt in
Ferne n rie nicht zur Ruhe Gerade die führenden Kon
orharte en J man zu Verbänden gelange und als die

waren e L das Röhrensyndikat offiziell gescheitertVor anetie n er r Hand zwischen führenden Gruppen noch
r igsversuche unter nommen worden Die führenden

van gehen auch gar kein Hehl daraus dass sie die Ver
an ollen Ein Hauptgrund Weshalb auch die nachträglich

r n mmenen Vermittlungsversuche scheiterten ist aber die
Sir J neuen Gründungen Nun hat die Oberschlestsche
S Gesellschaft beim Stahlwerksverbande einen Antrag
nete Wo in es heisst Die Verhandtungen über das Röhren
rn d r 3n der Erkenntnis gescheitert dass die Voraus
n n T ür die I tung von Verbänden und ihre Sicherung

nie Ah Dauer nur dann gegeben seien wenn der Pro
rn 8 73 auf die hauptsächlichsten Produkte also

werge J eehe Draht und Stabeisen allgemein ausgedehnt
vang ngesichts der allgemeinen Ueberproduktion geien B
Srbaig unstreitig Sehr Wichtig Deshalb möge der Stahlwerks

Aue a seinen Mitgliedern kür die Fabrikate den Pro
ver Schutz ohne die frühere Kontingentierung einführen um

in möglich die Bahn für B Verbände freizumachen
Zusammenschluss der bayerischen Aſteisenhehe Alteisenhändler haben sich am 28 r eiger

h zu Regensburg zusammengeschlossen um sich
l ie t des Süddeutschen Alteisen Kartells der

das men 1schaft für Hüttenbedart m b Nürnberg München
des ber r I weniger unter dem Einfluss und der Kontrolle
gemenge en Berliner und österreichischen Alteisenkartells steht

wer zu schützen Die Händ er beabsſchtigen eine eigene
ung wieget er 2 e das Kartell umgehen
verdihdmng ein u ſenne rauchenden Werken in Geschätts

Vereinlgte Königs und Laurahütte Wie aus Auf siehtsratsren berichtet wird ist eine Sitzung des Aufsichtsrates in Aus
ges a men in der über das Resultat des erstan Semesters
War W enden Geschäftsjahres berichtet werden soll Im ganzen
goite erste Semester recht gut in erster Linie Ist das dem
Konle eschäftsgange in Kohlen zu verdanken Oberschiesische

en gehen jetzt tief nach Russland hinein bis nach Moskau

Von der noch immer anhaltenden guten industriellen Konjunktur
in Russland dürften auch die poinischen Hütten der Gese lschaft
proſitiert haben Aber auch das schlesische Eisen Geschäft war
in Anbetracht der Verhältnisse noch leidlich Auch das zweite
Semester lässt sich techt gut an wobei zu beachten ist dass die
oberschlesischen Zechen im vorigen Frühſahr einen Bergarbeiter
streik durchzumachen hatten

Portiand Zementfabrik Akt Ges in Gössnitz Die General
versammiung beschloss in Liquidation zu treten und beauf ragte
Direktor Ritter mit der Liquidation Der vorgelegte dividenden
lose Abschluss über das Jahr 1913 wurde genehmigt In den
Aufsichtsrat wurde an Stelle von Kommerzienrat Donath Bankier
Sarfert Werdau gewählt

Meteor Zementwerke in Lippstadt Die Generabversamm
lung setzte die sofort zahlbare Dividende aut 20 Proz auf Vor
zugs und 18 Proz auf Stammaktien fest Die Verwaltung teilte
mit dass die Neugründung des Rheinisch Westfälischen Zement
verbandes noch nicht definitiv sei Wenn drei ausstehende Werke
bis 15 Februar nicht beigetreten seien könnten andere Werke
des Syndikats zu diesem Termin kündigen Wenn die Mehrheit
der Werke trotzdem an der Verbandsbildung testhalte könnten
die drei fern stehenden Werke mit einem scharfen Preiskampit
rechnen Durch den Nichtbeitritt dieser Werke sei auch der
Abschluss von Kartellverträgen mit den benachbarten Verbänden
unmög ich geworden Die Verwaltung beabsichtige den Ankauf
kleinerer Kalkwerke um die Erzeugung von Kalk zu erhöhen
Unrichtig sei die Nachricht von der Stillegung der Meteorwerke
infolge des Erwerbes der Aktienmehrheit durch den Zementver
band Das Gegenteil sei richtig In der Generalversammlung
wurden durch den Zementverband 786 000 Mk vertreten

Preisermässigung für Jutefabrikate Der Verband deutscher
Juteindustrieller ermässigte die Preise für beide Hessians um
1 Pig Tarpaulings Sackings und Baggings um 12 Pfg Bei
Garnen Nummer 6 wurde der Aufschlag für Halbkette auf 2 und
für Kette auf 3 Mk herabgesetzt

Die vereinigten Brauereien Eisenach schlagen für das ab
gelaufene Geschäftsjahr wiederum 5 Proz Dividende Vor

H Stodiek Co Kunstdüngertabrik Akt Ges in Blelefeld
Der Reingewinn des Geschäftsjahres 1912/13 beträgt 346 570
350 623 Mk und der Ueberschuss inklusive des aus dem Vor

jahre übernommenen Vortrages 400 951 400 919 Mk Der Ge
schäftsbericht ist sehr knapp gehalten es wird in ihm nur ge
sagt dass das Frühiahrsgeschäft bei angemessenen Preisen und
gutem Absatz zufriedenstellend war das Herbstgeschäft hingegen
mit geringerem Absatz und sehr gedrückten Preisen nicht be
friedigend Ueber die Aussichten lasse sich wegen der Un
gewissheit auf dem Rohwarenmarkt noch nichts mittellen Für
die Gewinnvertellung ist fogender Plan vorgesehen Ausser
ordentlicher Reservefonds 120 000 Mk wie i Tantième 30 991
31 598 Mk 15 Proz Dividende gleich 195 000 Mk wie i

Vortrag auf neue Rechnung 54 960 54 381 Mk
Sächsische Bodenkreditanstalt Nach dem Verwaltungs

bericht der Sächsischen Bodenkreditanstalt ist der Pfandbrief
umlauf von 173 998 200 Mk in 1912 auf 176 065 000 Mk in 1913
gestiegen Es wurden 8 603 000 Mk Hypotheken neu bewilligt
8 128 000 Mk ausgezahlt und 22 242 900 Mk prolongiert Der
Reingewinn beträgt einschliesslich Vortrag 1 290 669 1 188 579
Mark woraus bekanntlich u a wieder 7 Proz Dividende verteilt
werden sollen

Ica Akt Ges in Dresden Die Generalversammlung setzte
die Dividende auf 5 Proz fest An Stelle des äurch den Tod aus
geschiedenen Mitgliedes des Aufsichtsrates Dr R Krügener sen
wurde Professor Dr Straubel Geschäftsleiter der Firma Karl
Zeiss Jena gewählt Nach Mitteilung der Verwaltung hat sich
im neuen Geschäftsjahre das Geschäft recht befriedigend ange
lassen Auftragseingang und Beschäftigungsgrad seien in jeder
Beziehung befriedigend

Aus der Lederhaudschubranche Die massgebenden Schina
schen Handschuhfabrikanten DPeutschlands haben sich kürzlich
zu einer interessenvertretung zusammengesch ossen Diese Ver
einigung hat nun auf ihrer Hauptversammlung beschlossen Mini
mealverkaufspreise der iertigen Handschuhe festzusetzen Nach
dem sich die Vereinigung bereits vorher schlüssig geworden war
weiteren Verteuerungen des Rohmaterials entgegenzutreten und
nur auf der Basis Vorjähriger Preise einzukaufen dürfte damit
eine bessere Rentabilität der Schmaschen Handschuhfabrikation
zu erwarten sein
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Borliner Produktendsrse 27 Januar Am PFrühmarki
notioron Weizen in nd 186,00 192,00 ab Bahn u frei MAuhle
kKoggoeon loco i55 50 ad Bahn u trei Mühle Hater
märkischer mecklenbargzischer vmmn preussischer posenseber
und schlesisches ten 169 133 mittel 154 168 gering
russisch und Donau mittel goring ad Bahnund trei Wagen Al ais amerik mix 1668 00 172 00 Donau mix
160 00 63 00 runder 49 153 ror Wagen Gerste nländ
Futterwerste mittet und gern 139 146 gute 147 90 156 60
russische und Donau leichto 34 136 sechwore 37 90 46 06
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inläündische u ausländische
Futterwaro mittoe 169 168 laubenerbsen 169 192 ab Bahn u
trei Wagen Weizenmehl 00 22 00 27 02 Koggenmehl
O und 1 19 10 21 40 Weizenkleore 10 69 1I0 Roggen
kieie 10 10 10 60 Lupanen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 NMagdeburg 27 Januar Amti Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ad Station und trei Magdeburg
We zon engl and Sommer ma toer gut 185 187 Kogsen
in ländischer tràge gut 15ö5 157 Gorete nhiesige Chervaller
flau gut 167 70 toinste über Notiz Land gut 162 i65
ausändische Futtergerste ru ig gut 132 134 Hater inland
stetig gut 67 170 Mais runder ruhig gut 148 149

Hamdurg 27 Januar Getreidoemarkt y Weizen stetig
ostholsteiner und meocklenburger 187 194 Koggen stetig
meckiendrg u altmärk neuer 156 162 00 russ cit 9 Pud 1016
Dez Jan 11650 Gerste rubhig südruss eit Jan Ii 75 Hat er
ruh g neuer holsteiner und mecklenburger iöb7 1e3 Mais
ruhig amerik anisch mixed cit per Jan Aprir La Vlata
cit neue Ernte April Mai 1404 50

Liverpoot 27 Jan Kuhig
7 25 per Maſ 7 21
dunter amerik Juli 7

Budapest 27 Januar

Koter Vfinterweizen per Mära
Mais rubhig La Plata März

Weiren Veondenz schwach ver April
11 90 Mail i 94 Oktbr l 95 Noggen endonz schwach per
April 8,97 Oktbr 4 Hater Tendenz ruhig per April 9
Oktbr 7,67 Alais lendenz schwach per Alai 6 65 Oktdr 96
Kaps Tondenz rumg August 15 50

Ant werpen 27 Jan Deutscher La Platagaug Kontrakti
per Januar bebr 25 März 6 22 April 6 71 Mai
6 15 Umsatz 135 000 kg Hendenz stetig

Rneker
Hamburg 27 Januar Käbenronzueker 1 Prod Basls 389

Kendemont neue Osance rer an Bord Hamburg
vorm anagh m ad onds

per Januar 9449 87 35 AFebruar 87 9 97 9 95 rS März 45 42 9 22 en Mai 60 67 55August W 9 60 9 80Okt Dez 70 67 67ruhig ruhig ruhig l

a a le
Hamvorg 27 Januar Godo averageo Santos

vorm nachmittags abends
per Värz 50 256 610 51 50 6Ma e l cSoptember 52 25 6532 09 6 53 00 GDozomdor 62 75 6 53 50 G 653 50 G

ruhig hohpt dohpt
Bio de Janeiro 27 Januar Kaßee Zutuhren 9900 Sack s

io 22040 Sack in Santos
Kartofelnnehl und StürkeMagdevurg 27 Janvar Prima Kartoſtelstärke and Mohl

tur 100 kg 18 50 19 0 Ruhig
Heareren un OeleKöln 27 Januar Kobot per loko 70 00 per Mai 67 650

Hamvarg 27 Jan tacitse mal 64,90 amerikan sSteamn
54 Vhamberlain 56,00 Tendenz stelig

III
Nordhausen 27 an Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 81 75 82 75 31 do 40 Vol Proz tur 100 kg 105 bi
io6 92 50 98 76 M per oko 12 19 ohne PFass ad Brennerel

Cliaworninohe r duHamdurg 27 Jan Chilisatpeter per ok0 I 2 Febr
März 10 12 re Fahrzeug Hamburg lendenz ruhig

Wolle
Brewmen 27 Januat Baumwolle Upl loko middl 65 25
Liverpool 27 Jan Aegypt Baumwolle per Mär 52
Liverpool 27 Januar Baumwolle Vmisatz 10 000 tzallen

Import 10 960 Ballen davon amerik Lieterg Bullen
Alexandria 27 Januar Aegyptische Baumwolle per März

18 03 Mai 18 12 Novbr 168 12
Resalte

London 27 Jan Ohili Kuptor fest 65 3 Mon 66
Zinn Straits siramm 180 8 Mon 181 Blei span etrumtn 20
engl 26 Zink gew Marke ruvig 2iSſg spez Marke 22

Amerikanische Warenmüärkte
Kabelmelädung via Azoren Bmden

New Vor k 27 26 i 27 26 lWeizen p Mai 196 160 Roggen loKko 6 6Juu 97 978 Sehmalz p Jan j 72 16 82
Mais loko 69 69 v Nai t1 40 11 20ehl Spring el 76 75 Rew VorkChiüenago Petroleum in Cases 1l 25 il 28
We zen p Alai 93 955 do in Starcd Vithe 76 75

Juli e8 668 do in Crecl Balanc 290 200
Mais p Mai G 661 Katteo loko i Sgut 6586 51 p Januar 922 3Hater p dlat 39 2 p Marz 34 259uli 389

Tendeonz Weizen stetig Mais etetig

schifisnachrichten
tlamburg Amerika Linie

Bureau in flalle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Bavaria von Boston 22 Jan 4 Uhr 15 Min

nachm in Hamburg Cicinnati vom Mittelmeer 22 Jan in New
York Pennsylvania von New Vork 22 Jan 1 Uhr 45 Min
nachm in Ilamburg Westindien Mexiko Corcovado Von
Mexiko und Havana 22 Jan in Havre Dania 22 Jan von Vera
cruz ausgehend Fürst Bismarck 22 Jan von Boston über Bou
logne nach Hamburg Südamerika Westküste Amerikas
Abessinia 15 Jan von Guayaquil heimkehrend e

uria
22 Jan in Bahia ausgehend Pontos 22 Jan von Bahia Blanca
der Westküste Amerikas 21 Januar von Montevideo

heimkehrend Ostasien Preussen 21 Jan von Kobe nach
vokohama Alesia 22 Jan in Liverpool ausgehend Altmark
22 Jan in Suez heimkehrend Assyria 22 Jan von Malta nach
Port Saicl Brasilia 22 Jan von Algier nach Rotterdam Bris
gavia von Ostasien 23 Jan 5 Uhr 30 Min morgens in Hamburg
Saxonia 22 Jan von Sabang nach Singapore Scoandia 22 Jan
in Port Said ausgehend Segovia 22 Jan von Algier nach Havre

Verschiedene Fahrten Steiermark von Westafrika 20 Jan
von Madeira Edea 21 Jan in Lome ausgehend Markomannia
22 Jan in Bushire ausgehend Vergnügungsdampter Meteor
erste Mittelmeertfahrt 22 Januar 11 Vhr morgens Von Sevüla
Rhenania von Afrika 22 Jan in Vlissingen

Nordamerika Alster von Savannah 25 Jan 1 Uhr 30 Min
nachm in Hamburg Bulgaria von Baltimore 25 Jan 2 Uhr
30 Min morgens in Hamburg Dortmund von New Orleans
25 Jan von Nortolk Hamburg nach New Vork 26 Jan von
Boulogne Westindien Mexiko Dania 25 Jan in Veracruz
ausgehend Frankenwald nach Havana und Mexiko 25 Jan von
Bilbao Ypiranga nach Mexiko 25 Jan in Havana Corcovado
von Mexiko und Havana 26 Jan 7 Uhr 50 Min morgens auf der
Elbe Südamerika Westküste Amerikas Siegmund nach Nord
brasilien 24 Jan in Leixoes Dacia nach Brasilien 25 Jan in
Vlissingen Troja nach Brasitien 25 Jan von Vlissingen Ost
asien Andalusia 23 Jan von Kobe nach Moji Alesia 24 Jan
von I iverpool nach Port Said Bermuda 24 Jan von Vokohama
nach Kobe C Ferd Laeisz 24 Jan von Penang nach Colombo
Preussen 25 Jan von Vokohama nach Kobe Fürst Bülow 25 Jan
von Port Said nach Marseille Istria 25 Jan von Malta nach
Havre Silesia 25 Jan von Schanghai nach Hongkong O J D
Ahlers 26 Jan in Schanghai ausgehend Spezia 26 Jan in Pe
nang ausgehnd Verschiedene Fahrten Slavonia 23 Jan von
Monrovia heitnkehrend Cleveland Orient und Indienfahrt
24 Jan von Funchal Liberia 24 Jan in Bombay ausgehend
Vergnügungsdampfer Meteor erste Mittelmeerfahrt 25 Janugr
2 Uhr nachm in Algier Numantia nach Persien 25 Jan von
Suez Almeria 25 Jan von Bushire

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Vnstr i
c cacco oeaccau ar en Wuch

Artern e 26 Jan 94 27 Jan 94 u cNebra Oberpegel 98 T 2
Unterpegel 42 l 40 2 SWeissenfels Oberpegel 2,40 242 2Unterpegel 90,04 10 14Trotha 26 16627 2Alsleben Oberpegel 25 50 26 43 10n Unterpegel r 74 6Bernburg 982 970Calbe Oberpegel 57 pru s 4G Unterpegel 90,56 3 22

iser Eger Rlbho Modun
Iamuar Fall Wuchs Nnuar Fall VuchsS 26 6 2 wWwilitenvergun 5 0,16 3 un Hoaciaun 3 4 u

Budweis 0,15 Barby i 3e wie 35 2 h u 10a u Magaod RBrandeis uzal 1 e a lMelnik m 0,34 12 ittenberge J 27 2a weriis 27 Zu man Bolzenburg ung 13en 71 Heohnatort 27 TroolTorgau 0,18 10 mun Lauenburg e 1,01 5
Aussig 27 Januar Pegelstand 03 Vom Ohberlauf werden89 m Wuchs gemeldet r e m
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Es dedeutet Borliner Börse 27 Jan 1914
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